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 Öffnungszeiten des Gemeindehauses, Telefon 044 864 81 11
Montag 08.00–11.30 Uhr 14.00–18.00 Uhr
Dienstag 08.00–11.30 Uhr
Mittwoch 08.00–11.30 Uhr 14.00–16.30 Uhr
Donnerstag 08.00–11.30 Uhr 14.00–16.30 Uhr
Freitag 07.00–14.00 Uhr

Öffnungszeiten der Altstoffsammelstelle, Telefon 079 227 55 58
Montag 15.00–18.00 Uhr Zusätzlich jeden 1. und 3. Freitag pro
Mittwoch 14.00–16.00 Uhr Monat von 13.30–15.00 Uhr für
Samstag 09.00–12.00 Uhr Gewerbe.
  
Wasserleitungsbruch, Fragen und Störfälle, Verantwortlicher Wasserversorgung
Hans Schellenberg, Dorfstrasse 2, 8185 Winkel, Natel 079 663 98 58.
Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten und an
Wochenenden bitte Telefon 118 anrufen.

Öffnungszeiten der Schulverwaltung, Telefon 044 886 32 37
Mo./Di./Mi. 08.30–11.30 Uhr
Donnerstag 08.30–11.30 Uhr 13.30–15.30 Uhr 

Öffnungszeiten der Post, Telefon 0848 888 888
Montag bis Freitag 08.00–12.00 Uhr 14.00–18.00 Uhr
Samstag 08.30–11.00 Uhr
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner

Zum Jahreswechsel ist es im deutschsprachigen Raum Brauch, Glück, Gesund-
heit und einen guten Rutsch zu wünschen. Der Adressat soll gut und wohlbehalten 
ins neue Jahr kommen. Selbstverständlich schliesse ich mich, auch im Namen des 
gesamten Gemeinderats, diesem Begehren von ganzem Herzen an und wünsche 
Ihnen allen nur das Allerbeste.

Nicht selten haben wir selbst einen Neujahrswunsch, der in Erfüllung gehen möge. 
Darauf angesprochen erwähnten meine Schülerinnen und Schüler folgende An-
liegen: Der Haushund soll endlich stubenrein werden, im Heimatland kehre wieder 
Frieden ein und die Menschen sollen mehr Geld für arme Kinder spenden. Dies sind 
nur drei Beispiele, die mich berühren. Denn, seien wir ehrlich, im Grunde haben wir 
doch eher materielle oder vor allem auf sich bezogene Kinderwünsche erwartet. 

Das Jahr 2015 war unter anderem geprägt von Hass und Zerstörung, der Flücht-
lingskrise und des anhaltenden Klimawandels. Vielleicht sollten wir die Welt vermehrt 
mit Kinderaugen betrachten und unsere alltäglichen Sorgen in Relation zum Weltge-
schehen setzen. Schliesslich müssen wir doch dafür sorgen, dass auch die nächsten 
Generationen eine Chance haben, ihre Zukunft zu gestalten.

Zum Glück ist die kommende Zeit nicht vorherzusehen. Wir können jedoch aktiv 
darauf Einfl uss nehmen und dies kann bereits im Kleinen beginnen, indem wir unser 
Tun und Lassen überprüfen. Anstatt nach immer noch mehr streben zu wollen, 
sollten wir das Vorhandene vermehrt schätzen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, nebst eingangs erwähnten Gedanken, ein 
zufriedenes neues Jahr und vorgängig erholsame und frohe Festtage. 

Es freut mich, Sie an einem der zahlreichen Anlässe in unserem Dorf anzutreffen.
Freundliche Grüsse

Marcel Nötzli,
Gemeinderat der Ressorts Finanzen und Liegenschaften
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 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung

Telefonische Erreichbarkeit und Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung Winkel über die Feiertage

Die Büros und Schalter der Gemeindeverwaltung Winkel bleiben über die Feiertage 
wie folgt geschlossen:
Donnerstag, 24. Dezember 2015 bis und mit Sonntag, 3. Januar 2016 

Bei einem Todesfall erreichen Sie den Pikettdienst des Bestattungsamtes wie folgt:

Donnerstag 24. Dezember 2015 10.00 – 11.00 Uhr
Montag 28. Dezember 2015 10.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 31. Dezember 2015 10.00 – 11.00 Uhr
unter der Tel. 079 352 35 79

Ausserhalb dieser Zeiten sind der beigezogene Arzt oder die Firma Hans Gerber AG, 
Bestattungsdienste in Lindau, Tel. 052 355 00 11, gerne bereit zu helfen.

Ab Montag, 4. Januar 2016, 08.00 Uhr, sind wir wieder zu den gewohnten Zeiten 
für Sie da.

Wir wünschen Ihnen schöne und besinnliche Feiertage!

Gemeindeverwaltung Winkel
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Neujahrsempfang

Der Gemeinderat und der Sportclub Winkel freuen sich, mit der Winkler Bevölkerung 
das 2016 willkommen zu heissen! Wir laden Sie und Ihre Familie deshalb ganz herz-
lich zum traditionellen Winkler Neujahrsempfang ein.

Wir freuen uns, Ihnen als Apéro ein Glas Wein und eine feine Winkler Spezialität 
offerieren zu dürfen.

Wissen Sie, dass Sie mit Ihrem Besuch das ortsansässige Gewerbe unterstützen? 
Der Sportclub Winkel bezieht sämtliche Waren wie bei all seinen Anlässen von Liefe-
ranten aus dem Dorf Winkel – und setzt damit auf lokale Qualität!

Unser Sportangebot umfasst folgende Aktivitäten in der Turnhalle Grossacher:

Di-Turner:  Di-Abend ab 20.00 Uhr
Mi-Turnerinnen:  Mi-Abend ab 20.00 Uhr
Fr-Turner:  Fr-Abend ab 20.00 Uhr

Zudem besteht der Sportclub aus den 
Untersektionen Kinderturnen (KITU) 
und Jugendsport (JUSPO).

Möchten Sie auch regelmässig Sport 
treiben? 
Auf www.sportclub-winkel.ch fi nden 
Sie weitere Informationen zu unseren 
Aktivitäten. Wenn Sie mögen, können 
Sie gerne bei uns unverbindlich in der 
Halle vorbeischauen und mitspielen. 
Melden Sie sich bitte vorgängig unter: 
info@sportclub-winkel.ch

Für den Vorstand des 
Sportclubs Winkel,
Nico Kern, Präsident

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung
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 Aus der Winkler Ratsstube

Ehrungen 2015 von Winkler Einwohnern
Anlässlich der letzten Gemeindeversammlung im Jahr 2015 konnte Gemeinde-
präsident Arnold Meyer die zur Tradition gewordenen Ehrungen von erfolg-
reichen Winkler Einwohnerinnen und Einwohnern vornehmen. Im sportlichen 
Bereich werden 1. bis 3. Ränge an Schweizer-, Europa- und Weltmeisterschaften 
sowie Olympischen Spielen geehrt. Die Ehrung für ihre errungenen Podestplätze 
an Meisterschaften entgegennehmen durften:

Lars Baltensperger, Kanupolo

Levin Baltensperger, Klettern

Livio Baltensperger, Klettern

Andrea Kümin, Klettern

Martina van Berkel, Schwimmen

Aaliyah Yiev, Tanzsport, 
zusammen mit Leandro Gemperle, Wallisellen

Weiter wurde Rolf Bolli geehrt, und zwar für seinen freiwilligen Einsatz wäh-
rend 25 Jahren bei Tixi Zürich. Der Tixi-Fahrdienst steht Menschen mit ein-
geschränkter Mobilität zur Verfügung. Rolf Bolli engagiert sich wie 400 andere 
Freiwillige bei Tixi Zürich.

Am Schluss der Ehrungen zeigten Aaliyah Yiev und Leandro Gemperle ihr 
Können mit einer Tanzeinlage auf der Bühne des Breitisaals. Das Publikum 
würdigte die Vorführung mit grossem Applaus.
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 Aus der Winkler Ratsstube

Gratulation zum 15-jährigen Dienstjubiläum

Seit dem 1. Januar 2001 arbeitet 

Michel Kern 

für die Gemeinde Winkel. Mit grossem 
Engagement und viel Energie leitet er 
die Werk- und Forstabteilung. So ist er 
verantwortlich für die allseits geschätz-
te festliche Beleuchtung während der 
Vorweihnachtszeit oder das Höhenfeuer 
am 1. August mit dem tollen Feuerwerk. 
Ansonsten wirkt er eher im Hintergrund 
und sorgt dafür, dass neben vielen 
weiteren Tätigkeiten unter anderem die 
Buswartehäuschen sauber und die Ab-
falleimer nicht überfüllt sind. Aber auch, 
dass die Beseitigung des Abfalls auf 
dem Spielplatz den Kindern ein sorgen-
freies Spielen ermöglicht. Als Revier-
förster betreut er neben Winkel zusätz-
lich die Forstreviere von Bachenbülach 
und Oberglatt und neuerdings auch den 
Wald des Waffenplatzes Kloten-Bülach. Damit sorgt er für ein gesundes und schö-
nes Naherholungsgebiet.

Michel, wir gratulieren dir ganz herzlich zu deinem Jubiläum und danken für deinen 
grossen Einsatz für die Gemeinde Winkel. Wir wünschen dir für die Zukunft sowohl 
berufl ich als auch privat viel Freude, Kraft und Energie.

Gemeinderat und Gemeindepersonal
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Gesucht: Wohnraum für Asylsuchende

Aufgrund des grossen Zustroms von Flüchtlingen nach Europa steigt auch die Zahl 
der Asylsuchenden in der Schweiz. Alle Gemeinden im Kanton Zürich sind verpfl ich-
tet, ab Januar 2016 mehr Asylsuchende unterzubringen. Das Asylkontingent wurde 
vom Kanton Zürich von 0,5 auf 0,7 Prozent der Bevölkerung angehoben. Für die Ge-
meinde Winkel bedeutet dies eine zusätzliche Aufnahme von 8 Personen (gesamt-
haft 29 Asylsuchende ab 1. Januar 2016).

Betreut werden die Asylsuchenden von der ORS Service AG. Die Unterbringung der 
Menschen, welche der Gemeinde Winkel zugewiesen werden, stellt Behörde und 
Verwaltung zurzeit vor grosse Herausforderungen. Kurzfristig bis längstens im Früh-
jahr 2016 konnte der zusätzlich benötigte Wohnraum gefunden werden. Die Gemein-
deverwaltung und der Gemeinderat arbeiten mit Hochdruck an weiteren Lösungen 
zur Unterbringung.

Aufgrund der aktuellen Situation kann davon ausgegangen werden, dass die Unter-
bringung und Betreuung von Asylsuchenden auch in nächster Zeit eine grosse Her-
ausforderung darstellen wird. Dauerhafte Lösungen sind deshalb sehr gefragt. Wenn 
Sie Informationen und/oder Hinweise für Wohnraum haben, so nimmt diese Daniela 
Albrecht, Leiterin Soziales und Gesundheit, gerne entgegen (Telefon 044 864 81 15 
oder E-Mail daniela.albrecht@winkel.ch).

Abteilung Soziales und Gesundheit

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung

    Total Schweizer Ausländer

Einwohner am 30. November 4248 3598 650

Einwohner am 31. Oktober 4232 3577 655

+/– +16 +21 –5

Einwohnerstatistik 
vom 30. November 2015
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Fundbüro

Im Monat November/Dezember 2015 wurden folgende Gegenstände 
abgegeben:

– Kinderhandschuhe
Fundort: Chuchihüttli Winkel, Funddatum: 05.12.2015

– Candy Board
Fundort: Spielplatz Winkel, Funddatum: Mitte November 2015

Polizeisekretariat Winkel

Mitteilungen Bestattungsamt 
November/Dezember 2015

Todesfälle
Aegerter, Niklaus, geboren am 16.08.1944, von Langnau im Emmental BE, 
wohnhaft gewesen in Winkel, gestorben am 17.11.2015 in Winkel.

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung
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 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung

Pass abgelaufen?

Über die Feiertage hat das Passbüro Zürich folgende Öffnungszeiten:

23.12.2015  08.00 Uhr – 16.00 Uhr 
24.12.2015  ganzer Tag geschlossen 
25.12.2015  ganzer Tag geschlossen 
28.12.2015  08.00 Uhr – 12.00 Uhr / 13.00 Uhr – 18.00 Uhr 
29.12.2015  08.00 Uhr – 16.00 Uhr 
30.12.2015  08.00 Uhr – 16.00 Uhr 
31.12.2015  ganzer Tag geschlossen 

An allen anderen Tagen gelten die normalen Öffnungszeiten:

Telefonische Erreichbarkeit des Passbüros Zürich unter 043 259 73 73:
Mo / Do 08.00 – 12.00 Uhr 13.30 – 17.00 Uhr
Di / Mi / Fr 08.00 – 12.00 Uhr 13.30 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten Schalter, Sihlquai 253, 8005 Zürich:
Mo / Do 08.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 18.00 Uhr
Di / Mi / Fr 08.00 – 16.00 Uhr durchgehend

Notpassbüro Flughafen Zürich: 
Täglich offen von 05.30 bis 21.30 Uhr, Tel. 044 655 57 65

Ausländerausweis abgelaufen?

Die Büros und Schalter des Migrationsamtes des Kantons Zürich sind über die 
Feiertage wie folgt geschlossen: 
Mittwoch, 23. Dezember 2015 bis und mit Sonntag, 3. Januar 2016

Wir bitten Sie, Ihre Angelegenheiten frühzeitig zu erledigen. Wenn Sie über die 
Festtage verreisen wollen und Ihr Ausländerausweis noch in der Verlängerung oder 
abgelaufen ist, kann/muss für visumpfl ichtige Drittstaatsangehörige (nicht EG/EFTA) 
ein Rückreisevisum beantragt werden. Sie können diesbezüglich unter Vorlage des 
Reisepasses beim Migrationsamt des Kantons Zürich, Berninastrasse 45, 
8090 Zürich, vorsprechen.

Weitere Informationen: www.ma.zh.ch
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 Unsere Umwelt

Grüngutabfuhr
Mittwoch, 6. Januar *
Mittwoch, 20. Januar *
Mittwoch, 3. Februar

Kehrichtabfuhr &
Sperrgut
Mittwoch, 30. Dezember
Freitag, 8. Januar
Freitag, 15. Januar
Freitag, 22. Januar
Freitag, 29. Januar

Entsorgung Elektroschrott
Ihren Elektroschrott können Sie in der Altstoffsammelstelle 
Bachenbülach, auf der Post (grosse Geräte müssen vorangemeldet 
werden ) oder in jedem Fachgeschäft unentgeltlich entsorgen. 
Nur Elektroschrott : 
Computer, Fernseher, Radio, Rasierapparate, 
Küchengeräte, Rasenmäher usw. 
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15.00–18.00 Uhr
Freitag 15.00–18.00 Uhr
Samstag 9.00–12.00 Uhr
Für Auskünfte: Herr Dave Barnes, 079 440 07 38 oder 
Herr Hansjörg Jud, 079 227 55 58

* Die Christbaum-Entsorgung ohne Gebührenvignette ist am 
6. und 20. Januar 2016 möglich (Grüngutabfuhr).
Christbäume mit Lametta und Kugeln sind mit einer Sperrgutmarke zu versehen
und jeweils freitags mit der Kehricht- und Sperrgutabfuhr zu entsorgen.
Grüngutvignetten müssen ab dem 6. Januar aufgeklebt sein, sonst wird
der Container nicht geleert.
Achtung: Grüngutvignetten haften nicht, wenn man sie bei tiefen Temperaturen
im Freien aufklebt!



10

SEE YOU: Machen Sie sich sichtbar!

Sehen und gesehen werden ist wichtig im Strassenverkehr – insbesondere bei Däm-
merung und in der Nacht. Denn dann ist das Unfallrisiko drei Mal höher als am Tag. 
Kommen Regen, Schnee oder Gegenlicht dazu, ist es sogar zehn Mal höher. Mit 
refl ektierendem Material oder Licht im Vergleich zu dunklen Kleidern senken Sie das 
Unfallrisiko um die Hälfte.

Die Tipps der bfu:

• Tragen Sie als Fussgänger helle Kleider mit lichtrefl ektierenden, rundum sichtba-
ren Materialien. Besonders wirkungsvoll sind diese Materialien an sich bewegenden 
Körperteilen, z. B. Sohlenblitze oder Bänder an Fuss- und Handgelenken.

• Für Velofahrer: Am Velo sind Beleuchtung und Refl ektoren vorne, hinten und an 
den Pedalen (davon ausgenommen sind Rennpedale, Sicherheitspedale und der-
gleichen) gesetzlich vorgeschrieben. Verwenden Sie am besten eine fest montierte 
Beleuchtung und blinkende Zusatzlichter. Überprüfen Sie deren Funktionstüchtig-
keit regelmässig. Speichenrefl ektoren oder refl ektierende Pneus sorgen für seitliche 
Sichtbarkeit.

• So können Sie als Autofahrer zur Sicherheit beitragen: Passen Sie Ihre Fahrwei-
se der Sicht und der Witterung an. Sorgen Sie zudem rundum für Klarsicht: Halten 
Sie Front- und Heckscheiben sauber. Schnee und Eis haben dort nichts zu suchen.

Mehr zum Thema Sichtbarkeit fi nden Sie auf www.seeyou-info.ch

Die bfu hat eine Mütze, einen Schulrucksack, ein Schulterband sowie einen 
Regenschirm, die mit lichtrefl ektierendem Material versehen sind, mit dem bfu-Si-
cherheitszeichen ausgezeichnet.

Alle Produkte mit bfu-Sicherheitszeichen fi nden Sie auf 
www.bfu.ch  Ratgeber  Sichere Produkte

 Der aktuelle bfu-Tipp
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 Primarschule Winkel

Einladung zum
Elternbildungsabend «Sexualität»

Eltern und Schule übernehmen gemeinsam Verantwortung für die Information über 
sexuelle Gesundheit von Kindern und Jugendlichen.
Der Elternbildungsabend informiert Mütter und Väter über die körperlichen Verän-
derungen in der Phase der Pubertät und zeigt, wie diese ihre Töchter und Söhne 
bei einem verantwortungsvollen und selbstbestimmten Start ins Sexual- und Bezie-
hungsleben unterstützen können.

Die Hauptthemen sind:
• Sexualerziehung: Eltern – Schule
• Mein Körper gehört mir – Prävention sexueller Übergriffe
• Umgang mit Sexualität in sozialen Medien
• Was Kinder und Jugendliche bewegt. Erfahrungen aus der sexualpädagogischen 

Arbeit mit Mittelstufenkindern

Nebst dem Vortrag wird Zeit bleiben für Fragen.

Datum: Montag, 1. Februar 2016, 19.30 – 21.30 Uhr

Ort: Mehrzwecksaal Grossacher B, Hungerbüelstrasse 15, 8185 Winkel

Referenten: Martin Bernhard und Vera Studach, 
 Sexualpädagogen von liebesexundsoweiter, 
 Fachstelle für Sexualpädagogik, Winterthur

Frisch und voller guten Neujahrsvorsätze grüsst Sie
die Arbeitsgruppe Elternbildung
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Pfarrerin: Yvonne Waldboth
Büro: Hans-Haller-Gasse 4, 8180 Bülach, Telefon 043 411 41 64
E-Mail: yvonnewaldboth@refkirchebuelach.ch

Liebe Winklerinnen und Winkler

Viel Glück und Segen im neuen Jahr! 
Und manchen Moment stiller Freude, das wünsche ich Ihnen von Herzen, 
liebe Winklerinnen und Winkler!

Ein bisschen lautere Freude feiern wir am Sonntag, 31. Januar, denn dann fi ndet 
der Winkler Jazz-Gottesdienst 2016 statt und ich würde mich sehr freuen, wenn 
die einen oder anderen unter Ihnen dann mit The Mariettes und The Dixie Cor-
poration beschwingt in den Sonntag starten! Wie immer, gibt es dann auch wieder 
einen musikalischen Apéro, der von der Winkler Kirchenkommission vorbereitet wird. 
Für mich ist das immer ein Höhepunkt des kirchlichen Lebens in Winkel und ich 
freue mich jetzt schon auf die fröhlichen Gesichter bei «fetziger» Musik.

 Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde

Beachten Sie bitte die Veranstaltungen und Gottesdienste unserer Kreiskirchen-
gemeinde Bülach. Sie fi nden die Termine in den Gemeindeseiten des «Refor-
miert», der allen Reformierten zugestellt wird, in der Tagespresse (Kirchenzettel) 
und im Internet unter www.refkirchebuelach.ch. Wenn Sie die Zeitung 
«Reformiert» nicht bekommen, lassen Sie es uns bitte wissen, denn dann sind 
Sie bei uns auch nicht als «reformiert» gemeldet!
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Bereits kann ich Sie auf die Winkelgespräche 2016 hinweisen.
Es kommen wieder zwei äusserst interessante Persönlichkeiten zu uns nach Winkel! 
Am 3. März ist die TV- und Radio-Journalistin Barbara Bürer – ja, genau, 
die von der Nachtwach! – mein Gast; und am 3. November dann der Nahost-
Experte Erich Gysling – ja, genau, der von der Tagesschau und Rundschau!

In der Hoffnung, Sie bei der einen oder anderen Gelegenheit begrüssen zu dürfen, 
grüsse ich Sie mit allen guten Wünschen fürs 2016
Yvonne Waldboth

Nächste Gottesdienste in Winkel:

Werktagsandacht:
Am Dienstag, 26. Januar um 9.30 Uhr, 
Alters- und Familiensiedlung Hans-Siegrist-Stiftung. 
Mit Pfarrerin Yvonne Waldboth und Jin Bolli-Mao am Klavier.

Jazz-Gottesdienst 
Am Sonntag, 31. Januar um 11 Uhr im Breiti-Saal! 
Musik: The Mariettes & The Dixie Corporation
Gottesdienstgestaltung Yvonne Waldboth mit Konfi rmandInnen, anschliessend 
musikalischer Apéro für alle!

 Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
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          Scheuchzerstrasse 1 · 8180 Bülach · 043 411 30 30 · kath.pfarramt.buelach@bluewin.ch

Gottesdienstzeiten

Samstags 17.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntags 08.45 Uhr Eucharistiefeier
 09.45 Uhr Santa messa in lingua italiana
 11.00 Uhr Eucharistiefeier
 
Werktags 09.15 Uhr Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag
 Mit Rosenkranz vor jeder Werktagsmesse

Agenda im Januar 2016

Fr. 1. Januar 10.00 Uhr Neujahr: Eucharistiefeier deutsch/italienisch Kirche
Sa. 2. Januar 17.30 Uhr Berchtoldstag: Eucharistiefeier Kirche
So. 3. Januar 9.30 Uhr Sonntagskaffee im Foyer
Mo. 4. Januar 19.30 Uhr Bibel lesen im Zi 13/14
Do. 7. Januar 9.15 Uhr Vereinsmesse Frauenverein, anschl. Kaffee Kirche
Do. 7. Januar 10.00 Uhr Cantiamo zusammen im Zi 13/14
Fr. 8. Januar 13.30 Uhr Jassnachmittag im Saal
Di. 12. Januar 9.15 Uhr Familienprogramm «Brösmelizwergli» im Saal
Do. 14. Januar 12.00 Uhr Pfarrei-Mittagessen für Pfarreiangehörige 
   ab 55 Jahren im Saal
Di. 19. Januar 9.15 Uhr Familienprogramm «Brösmelizwergli» im Saal
Do. 21. Januar 10.00 Uhr Cantiamo zusammen im Zi 13/14
Di. 26. Januar 9.15 Uhr Familienprogramm «Brösmelizwergli» im Saal
Mi. 27. Januar 14.00 Uhr Begegnungsnachmittag des 
   Heimgruppenunterrichts im Saal
So. 31.Januar 11.00 Uhr Familiengottesdienst mit den 3. Klassen Kirche
So. 31.Januar ab 12.00 Uhr Internationaler Mittagstisch im Saal

 Katholisches Pfarramt Bülach
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 Katholisches Pfarramt Bülach

Internationaler Mittagstisch – Schweiz & Italien
Sonntag, 31. Januar 2015, Beginn ab 12.00 Uhr, Saal

Wir laden Sie herzlich ein zu einer kulinarischen Reise von der 
Schweiz nach Italien. Lassen Sie sich von einem traditionellen 
Dreigangmenü überraschen und verwöhnen. 
Anmeldung bis zum 27. Januar im Sekretariat unter 
043 411 30 30 oder via Mail an 
sylvia.sperka@kath-buelach.ch.

Liebe Pfarreiangehörige

Vor wenigen Tagen hat das neue Jahr begonnen. Was es wohl bringen mag? Diese 
Frage stellen wir uns häufi g und schauen mit Sorgen in die Zukunft. Was kann uns 
Jesus in dieser Zeit anbieten? Er ist in die Welt gekommen mit seinem Frieden. Er 
sagt zu uns: «Fürchte dich nicht! (…) Ich bin bei Dir alle Tage, bis zum Ende der Welt. 
(…) Fürchte dich nicht…».
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Aktuelle Daten:

9., 16., 23. und 30.  Januar 2016 5., 12. und 19.  März 2016

6. Februar 2016 2., 9. und 16. April 2016
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 Gemeinde- und Schulbibliothek

Das Team der Bibliothek Winkel wünscht 
Ihnen für das Jahr 2016 alles Gute. 
Unserer treuen Kundschaft sei an dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön 
ausgesprochen.

Selbstverständlich werden wir auch im 
neuen Jahr für viel Unterhaltung in den 
Büchergestellen sorgen. Sprich, wir wer-
den uns redlich bemühen die aktuellsten, 
aussergewöhnlichsten, lustigsten, span-
nendsten und angesagtesten Medien für 
Sie zu besorgen. 

Wir haben auch bereits die Daten der 
Bibliotheks-Kaffees 2016 festgesetzt. 
Reservieren Sie sich folgende drei Samstage:

5. März 2016 an diesem Datum ist ein musikalisches Bibliotheks-Kaffee geplant.
Am 9. Juli 2016 fi ndet das Sommer-Bibliotheks-Kaffee mit Malwettbewerb für die 
Kids und prominentem Überraschungsgast statt.

Selbstverständlich darf auch das Kunst-Bibliotheks-Kaffee nicht fehlen, dafür ist der 
29. Oktober vorgesehen. Zwei Künstlerinnen aus Winkel haben uns bereits zuge-
sagt. Man darf gespannt sein.

Wir freuen uns, Sie alle im Jahr 2016 aufs Neue begrüssen zu dürfen und all jene, die 
noch nie in der Bibliothek waren, kommen Sie vorbei und überzeugen Sie sich von 
unserem tollen Angebot! Mit nur Fr. 20.– Jahresgebühr stehen Ihnen rund 6500 Me-
dien zur Ausleihe zur Verfügung, und Sie erhalten zusätzlich die Möglichkeit, digitale 
Medien über www.dibiost.ch herunterzuladen. 

Alle Neuzugänge werden monatlich in der Dorfziitig und auf unserer Homepage 
www.bibliothekwinkel.ch publiziert.

In diesem Sinne noch einmal ein herzliches «Happy New Year»!

Franziska Thomann, Monika Häfeli & Heidi Lange
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Leibrächistrasse 3c
8185 Winkel

Telefon 044 860 10 44
gartenbau@schaedeli.ch

Kügeliloostrasse 39
8046 Zürich

Telefon 044 371 41 30
Telefax 044 311 91 35

gartenbau-

gartenpfl egeschädeli

«Bei uns stimmt  
  der Service!»

Das Redaktionsteam wünscht 
allen Leserinnen und Lesern 
einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!
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 Pro Senectute Ortsvertretung

Anmeldung
Eintragung auf unseren Listen bei 
den  Eingängen oder am Donnerstag,
7. Januar 2016, ab 18.00 Uhr,
bei Frau Erika Gisin, 
Telefon 044 860 52 41
(Telefonbeantworter ist eingeschaltet.)

Ortsvertretung Pro Senectute Winkel

Kontaktperson:
Martha Regina Surber, Tel. 044 860 02 46

Der nächste Mittagstisch findet am

12. Januar 2016
Dienstag

um 12.00 Uhr
in der Hans-Siegrist-Siedlung statt.
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Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag
am Dienstag, 26. Januar 2016, um 14.30 Uhr

im Mehrzweckraum der Hans-Siegrist-Siedlung

Dorothea Meili-Lehner, ehemalige Dozentin und Leiterin in der Ausbildung 
von Lehrpersonen:

«Vom Tod reden heisst vom Leben reden»

Wenn wir an den Tod denken, beschäftigen uns viele Fragen, zu denen wir 
Überlegungen und Antworten suchen: 

Was kommt uns in den Sinn, wenn wir 
an den Tod denken? Was folgt auf den 
Tod? Oder allenfalls: Folgt auf den Tod 
überhaupt etwas? Was sage ich mei-
nem Enkelkind, wenn es nach dem Tod 
fragt und alles ganz genau wissen will? 
Welches Wissen hilft, mit dem Tod bes-
ser umzugehen? Kann ich aus den Nah-
toderfahrungen etwas lernen? Was soll, 
will und darf ich bei Fragen zum Jenseits 
antworten? Woran denken Menschen, 
wenn sie an den Tod denken? Wie be-
antwortet das Christentum Fragen nach dem Jenseits und wie andere Religionen?
Am Seniorennachmittag beschäftigen wir uns mit solchen Fragen – und natürlich 
denjenigen der Teilnehmenden.

Anschliessend sind Sie wie immer zu einem einfachen Zvieri, Verweilen und 
Gedankenaustausch eingeladen.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns über jeden Gast!

Nächste Seniorennachmittage:  16. Feb. 2016, 14.30 Uhr im Breitisaal:
 Seniorenbühne Zürich: 
 «Drei Männer im Schnee»
 22. März 2016

 Pro Senectute Ortsvertretung
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Ein herzliches Danke 
allen Spenderinnen und Spendern,

die uns im Verlauf der Herbstsammlung 2015 einmal mehr unterstützt haben!

Wir freuen uns natürlich über jede Spende. Diese ermöglichen uns auch in Zukunft, 
hier in Winkel unsere Aufgaben im Dienste der Seniorinnen und Senioren wahrzu-
nehmen, für sie da zu sein und interessante Anlässe zu organisieren.

Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen gute Gesundheit, erfüllte Tage, schöne 
Erlebnisse und freundliche Begegnungen im Dorf.

Team der Ortsvertretung Winkel:
Erika Gisin, Maggie Hofmann, Susi Loosli, Barbara Muff, Rita Nijhof, 
Käthi Staudacher, Trudi Stähli und Martha Regina Surber

 Pro Senectute Ortsvertretung

 
Zürichstrasse 25  8185 Winkel  tk-treuhand.ch  info@tk-treuhand.ch  Mitglied  TREUHAND  SUISSE

Wahrscheinlich kaum. 
Wenn Sie sich vom Papierkram befreien wollen, 
erstellen wir Ihre Steuer erklärung optimal – 
und das für nur Fr. 180.–* inklusive Berechnung Ihrer Steuerlast. 
Rufen Sie uns doch einfach an: 044 886 35 35. Bis bald!

*Preis inkl. 8,0 % MWSt für Singles, Paare oder Familien mit einem 
Lohnausweis und bis zu zehn Bankkonten.

Freuen Sie sich über Ihre
     STEUERERKLÄRUNG?



22

    Agenda winkel60plus 

 Was Wann Wo 

 Stammtisch  11.1.2016, 15.00 Uhr Landgasthof Breiti 
   25.1.2016, 15.00 Uhr Landgasthof Breiti 
      
     
     
 Modellbahn-Stamm  14.1.2016, 19.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     
     
 Jassen  19.1.2016, 14.00 –17.00 Uhr Landgasthof Breiti 
   20.1.2016, 14.00 –17.00 Uhr Stützli 
     
 Kultur  15.1.2016, 20.00 Uhr Sigristenkeller Bülach 
     
     
 Dienstleistungen    
     
     
 Spazieren  6.1.2016, 08.30 Uhr Rüti 
   13.1.2016, 08.30 Uhr Rüti 
    20.1.2016, 08.30 Uhr Rüti 
   27.1.2016, 08.30 Uhr Rüti 
     
 Wandern  13.1.2016, 12.30 Uhr Gemeindehaus Parkplatz 
     
     
 Velofahren    
     
     
 Englisch  14.1.2016, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     28.1.2016, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     
  Französisch   7.1.2016, 09.30–11.00 Uhr Landgasthof Breiti 
     21.1.2016, 09.30–11.00 Uhr Landgasthof Breiti 
     
  Italienisch  11.1.2016, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
   25.1.2016, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     
  Spanisch  21.1.2016, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     
     
 Kleiner Mittagstisch  29.1.2016, 12.00 Uhr  
 für Alleinstehende    
     
 Tavolata  13.1.2016, 11.00 Uhr bei Helga Wegmann 
 Gruppe 1    
     
 Tavolata  6.1.2016, 11.00 Uhr bei Gerda Strasser 
 Gruppe 2    
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Januar 2016

Info Anmeldung Bemerkungen 

Hans Wartmann, Tel. 044 862 41 78 keine erforderlich 
suhawart@bluewin.ch keine erforderlich   
Werner Wüest, Tel. 044 860 06 48  
werner.h.wueest@bluemail.ch  
   
Ueli Tscharner, Tel. 044 862 74 70 keine erforderlich Themenabend
art-web@bluewin.ch  SBB Ae 6/6 
   
Urs Gubler, Tel. 044 860 97 85 bis 16.1.  
urs.gubler2014@gmail.com bis 16.1.  
   
Heidi oder Köbi Meier, Tel. 044 860 30 58 bis 12.1. Für Details siehe Seite 25   
heidi.meier24@bluewin.ch  in der dorfziitig
   
Rolf Burkhart, Tel. 044 860 49 08  bei Bedarf bitte anrufen   
rolf.burkhart@bluewin.ch
   
Heidi Bürgi keine erforderlich Besammlung bei E. Schellenberg
Tel. 044 860 06 76 keine erforderlich Egetswilerstrasse 1
Martha Surber, Tel. 044 860 02 46 keine erforderlich 
masurber@hispeed.ch keine erforderlich
   
Heinz Schenkel, Tel. 079 639 67 48  bis 8.1. Für Details siehe Seite 24   
heinz.schenkel@gmx.ch   in der dorfziitig   
   
Ueli Huber, Tel. 044 861 01 45  Winterpause bis und mit  
2uelis@gmx.ch  Februar 2016 
   
Hansruedi Huber, Tel. 044 813 22 95 keine erforderlich  
hrhuber@bluewin.ch keine erforderlich  
   
Hansruedi Huber, Tel. 044 813 22 95 keine erforderlich
hrhuber@bluewin.ch keine erforderlich
   
Micheline Thoma, Tel. 044 813 11 58 keine erforderlich  
michelinethoma@bluewin.ch keine erforderlich  
   
Verena Gubler, Tel. 044 860 97 85 keine erforderlich
verena.gubler2014@gmail.com   
   
Rita Eigenmann, Tel. 044 860 36 03  bis 27.1.  
tarzan.eigenmann@hispeed.ch   
   
Charlotte Meier, Tel. 044 860 29 75  bereits ausgebucht
charlotte-meier@bluemail.ch   
   
Cathy Monticelli, Tel. 044 886 15 35  weitere Interessenten melden sich   
cm@uptm.ch   bei Cathy Monticelli
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Kurzwanderung / Neujahrshock

Datum: Mittwoch, 13. Januar 2016

Treffpunkt: Parkplatz Gemeindehaus oder direkt im Bus.

Besammlung: 12.30 Uhr Gemeindehausplatz; anschliessend fahren wir ab 
Winkel Zentrum um 12.38 Uhr mit dem Bus nach Bülach und 
um 13.03 Uhr mit der S 9 oder 13.07 Uhr mit der S 41 nach Eglisau.

Wanderroute: Bahnhof Eglisau – Dachsberg – «Fuchsloch» – Bahnhof Eglisau.

Dauer: Gemütliche ½ Stunde. 
Wir marschieren direkt zur Waldhütte «Fuchsloch». Dort grillieren wir 
unser selbst mitgebrachtes Grillgut und stossen auf das neue Jahr 
an, verbunden mit einem gemütlichen Nachmittag. 
Der Anlass fi ndet bei jeder Witterung statt.

Billett: Jeder besorgt sich selbst – wenn möglich bereits vorher – 
eine Tageskarte nach Eglisau (Zonen 112 / 113; mit Halbtax Fr. 6.–).

Rückkehr: Eglisau ab: jeweils . ..20 Uhr mit der S 9, . ..45 Uhr mit der S 41 und 
. ..50 Uhr wieder mit der S 9. Bülach ab mit dem Bus 530 jeweils 
. ..50 Uhr und . ..10 Uhr nach Winkel Zentrum. Ankunft zwischen 
17.00 und 18.00 Uhr

Kleidung: Dem Wetter und Jahreszeit entsprechend, Wanderschuhe sind nicht 
nötig.

Verpfl egung:  Jeder nimmt sein Bratgut sowie die dazu notwendigen Utensilien 
selber mit. 
Getränke sind organisiert und vorhanden.

Anmeldung; Aufgrund der beschränkten Anzahl Sitzplätze im «Fuchsloch» 
(12 bis max. 15 Personen) ist eine Anmeldung bis 8. Januar 2016 
unter Natel: 079 639 67 48 oder E-Mail: heinz.schenkel@gmx.ch 
zwingend erforderlich. Der Anmeldeeingang wird berücksichtigt.

Wanderleitung: Erich Brun, Heinz Schenkel

winkel60plus



2525

Gruppe Kultur

Sigristenkeller Bülach

Ein gLiederabend
Von Kopf bis Fuss auf Lieder eingestellt

Daniel Bentz, Rea Claudia Kost, Graziella Rossi, Helmut Vogel
Daniel Fueter, Klavier

Daniel Fueter hat mit dem «gLiederabend» einen unvergleichbaren und unvergess-
lichen Abend arrangiert. Die Feier des menschlichen Körpers huldigt nicht nur den 
menschlichen Stärken, sondern auch dessen Schwächen. Es werden keine Helden-
epen erzählt, sondern Alltagsgeschichten, Skurriles und Abseitiges. Das Programm 
scheut keine Extremitäten und berücksichtigt schamlos gleichermassen Schlager, 
Oper, Volkslied, Rock und Pop, Musical, Chanson und Mozarts Knöchelverzeich-
nis. Die Erkundung der menschlichen Physis erfolgt vom Scheitel bis zur Sohle. Ein 
Augen- und Ohrenschmaus. 

Freitag, 15. Januar 2016, 20.00 Uhr

Preise: Fr. 25.– für AHV-Bezüger
 Fr. 30.– für Vollzahler
 
Treffpunkt 19.15 Uhr beim Eingang zum Sigristenkeller

Hin- und Rückfahrt individuell, nach Absprache 

Anmeldung bis Dienstag, 12. Januar 2016 an:

Heidi oder Köbi Meier
Telefon: 044 860 30 58. E-Mail: heidi.meier24@bluewin.ch 

winkel60plus
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Unser neues Digitalsystem erfüllt  
Ihre Wünsche!  
Hochwertige Farbprints bis SRA3 und 300 gm² Papier
zu günstigsten Preisen.  

bm druck ag ● Seebüelstrasse 36 ● 8185 Winkel
Tel. 044 872 50 20 ● info@bmdruck.ch ● www.bmdruck.ch 

home + 

garden ag

Kügeliloostrasse 48

8050 Zürich

info@home-garden-ag.ch

Telefon 044 313 13 44

Telefax 044 311 91 35

– Hauswartungen

– Büroreinigungen

– Pikettdienst

– Umgebungsarbeiten

– Bürobegrünungen
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Gruppe Kultur

Stadthof 11 Zürich

VORANZEIGE

African Angels mit Opera – Gospel – 
African Traditionals

Der Cape Town Opera Chorus, das weltweit renommierte Vokalensemble geht 
wieder auf Europa-Tournee und besucht einmalig am 26. Februar 2016 Zürich. Mit 
den Highlights aus bewegendem Gospel, leidenschaftlichen Opernmelodien und 
den urtümlichen Rhythmen afrikanischer Traditionals bringen die stimmgewaltigen 
Sängerinnen und Sänger das Herz des schwarzen Kontinents zum Schlagen. 

Im Internet sind weitere Angaben zu fi nden:
www.musical.ch > africanangels  

Freitag, 26. Februar 2016, 19.30 Uhr

Preis: Fr. 90.– (beste Kategorie) 
 
Hinreise individuell mit SBB Bülach-Oerlikon oder Tram 10 ab Flughafen

10 Karten sind bereits bei Hans Egli erhältlich. Wenn Interesse vorhanden,
bitte sofort melden. (eglihans@bluewin.ch oder 044 860 67 15)

winkel60plus
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Winterwanderung Lenzerheide (Valbella – Tgantieni – Valbella)
Donnerstag, 21. Januar 2016 (Verschiebungsdatum 28. Januar 2016)

Die Wandersaison 2016 starten wir mit einer eindrucksvollen Winterwanderung auf 
der Lenzerheide. Unsere Rundwanderung beginnt in Valbella (Pt. 1500) übersetzt 
«schönes Tal». Um den teilweise steilen Aufstieg entlang dem Skilift zu umgehen, 
folgen wir vorerst der Strasse (Gehsteig) mit angenehmer Steigung Richtung Val 
Schameala (Pt. 1604). Danach folgen wir dem Winterwander-Wegweiser «Spoina» 
und steigen auf zum Maiensäss Spoina (Pt. 1704). Wir setzen den Aufstieg fort und 
erreichen den aussichtsreichen Panoramaweg in Richtung «Tgantieni» (Pt. 1790) mit 
prächtiger Aussicht auf das Lenzerhorn sowie auf die Parpaner Hörner (Parpaner 
Rothorn, -Weisshorn und -Schwarzhorn). Einzelne Pistenüberquerungen sind leider 
nicht zu vermeiden; sie sind aber gefahrlos zu meistern. Im Berghotel Tgantieni 
(Gastgeber: E. und S. Beltrametti) werden wir zum Mittagessen erwartet. Ausgeruht 
und gestärkt nehmen wir den Abstieg Richtung «Acla Grischuna» unter die Füsse, 
vorbei am Speichersee via Pedra Grossa zum Parkplatz Auarara. Von hier aus ge-
langen wir in wenigen Minuten zum, hoffentlich gefrorenen Heidsee (Pt. 1485) und 
überqueren diesen in gerader Linie Richtung Valbella. Sollte der See nicht begehbar 
sein, nehmen wir den Strandweg nach Valbella. Für den Schlusstrunk steht uns der 
Kiosk am Ende des Heidsees oder das Café Romana in Valbella zur Auswahl. Kurz 
vor 16 Uhr fährt das Postauto zurück nach Chur und unser Wandertag endet mit der 
Rückreise nach Winkel, wo wir um 18.38 Uhr eintreffen werden. 

Wandergruppe Winkel
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Auch »Nicht-Senioren» sind auf unseren Wanderungen jederzeit willkommen.
Wanderzeit ca. 3 Std., Höhendifferenzen je 375 m aufwärts und abwärts 
Gutes Schuhwerk ist von Vorteil; Wanderstöcke ein wichtiges Hilfsmittel
Verpfl egung im Bergrestaurant Tgantieni (siehe Menüauswahl)
Die Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.
Unkostenbeitrag Fr. 10.–
Abfahrt in Winkel Zentrum (Richtung Flughafen) 06.51 Uhr 
Abfahrt in Oberrüti (Richtung Flughafen) 06.55 Uhr
Rückkehr  18.38 Uhr
Fahrpreis:  Fr. 47.20 mit Halbtax, 
  Fr. 94.40 ohne Halbtax
Bei unsicherem Wetter gibt Arthur Rey am Vorabend des Wandertages von 
18 – 20 Uhr Auskunft über die Durchführung.

Wanderleitung: Arthur Rey, Heubergstrasse 17, 8185 Winkel
 043 444 00 64 oder 079 479 85 13, E-mail: a_rey@bluewin.ch

Die nächsten Wanderungen: 
10. März 2016 Am Fusse des Üetliberges (Verschiebungsdatum 17. März)
22. April 2016 Zuzwil – Bischofszell (Verschiebungsdatum 29. April)

Wandergruppe Winkel

Anmeldetalon
Ich nehme an der Wanderung am Donnerstag, 21. Januar 2016 teil  ❒

Ich nehme am Verschiebungsdatum (Donnerstag, 28. Januar 2016) teil  ❒

Ich benötige eine Fahrkarte: mit Halbtax ❒ ohne Halbtax ❒ GA ❒

Menüauswahl – Bitte ankreuzen:  
Schnipo/Gemüse CHF 25.– ❒ Tgantieni-Rösti CHF 21.– ❒

Älpler Maccaroni (Veget.) CHF 19.50 ❒ Bratwurst und Pommes CHF 20.50 ❒

Name, Vorname:  

Tel.-Nummer:   Handy:

Anzahl Personen: Mail-Adresse:

Bitte einsenden bis spätestens Montag, 18. Januar 2015 an: 
Arthur Rey, Heubergstrasse 17, 8185 Winkel oder per E-mail: a_rey@bluewin.ch

✁
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T’ai-chi/Qi-Gong Hatha-Yoga

Wöchentliche Übungsgruppen in Winkel

T’ai-chi/Qi-Gong: Mittwoch und Donnerstag

Hatha Yoga: Mittwoch

Anmeldung & Infos: Atmung Bewegung, Gertrud Knecht, Breitiweg 1, 8185 Winkel
Tel. 0  862 57 00  oder Natel 079 335 20 71

☯ �

 

Lignoflor AG
Mandachstrasse 50 
8155 Niederhasl i 
Tel. 044 322 88 82 
Fax 044 322 88 85 
email parkett@lignoflor.c h 

Parkett 
Ihr Fachgeschäft für alle Parkettarbeiten. 

Geschäftsführer B. Burkhalter, Winkel 

www.lignoflor.ch

FAHRSCHULE

Weidmann
• Stockschaltung
• Automat
• Taxiausbildung
• Verkehrskunde
• Theorielokal:

Flurstrasse 16
8302 Kloten

L
Inhaber: René Suter-Weidmann, Winkel www.fahrschule-weidmann.ch

044 813 04 36
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Frau Paula Falch-Schmucki wird am 26. Januar ihren 93. Geburtstag feiern 
können, wozu wir ihr sehr herzlich gratulieren.

Während 27 Jahren wohnte sie an der Mülibachstrasse in Rüti und konnte, 
unterstützt durch ihre Tochter und die Spitex den eigenen Haushalt führen.

Seit zwei Monaten lebt sie nun in der 
betreuten Pfl egewohngruppe im Alters-
zentrum «Im Grampen». Nach kurzer 
Angewöhnungszeit fühlt sie sich dort 
recht wohl und schätzt die liebevolle 
und kompetente Betreuung durch das 
Pfl egepersonal, die gute Küche und die 
Freiheiten im Tagesablauf.

Den Glückwünschen von Tochter, 
Schwiegersohn, Enkeln, Urenkeln 
und Gottekindern schliessen wir uns 
an und hoffen, sie beginne ein unbeschwertes Lebensjahr.

Redaktionsteam (vg)

Am 5. Januar wird Herr Alexander Beck, wohnhaft an der Feldtalstrasse in Winkel, 
sein 80. Lebensjahr vollenden.
Wir gratulieren herzlich und wünschen weiterhin alles Gute.
 
Redaktionsteam (vg) 

Am 31. Januar kann Frau Elisabeth Huser-Orlandi, wohnhaft an der Pünten-
strasse in Rüti, bei guter Gesundheit ihren 80. Geburtstag feiern.
 
Wir gratulieren herzlich und wünschen ihr ein unbeschwertes neues Lebensjahr.
 
Redaktionsteam (vg)

 Glückwünsche
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Die Zeit naht – für gute Wünsche und Vorsätze

Vielleicht kam Ihnen auch schon der Gedanke:
«Warum teile ich meine Freude am Singen nicht mit Gleichgesinnten,
geniesse die gemeinsamen Stunden in der Gruppe,
stehe irgendwann einmal auf der Bühne und trage dazu bei, 
einem breiten Publikum einen frohen Konzertabend zu bieten?»

All dies können Sie sich bei uns erfüllen. Und gerade in der Vorweihnachtszeit und 
dem bevorstehenden Jahreswechsel sind Wünsche und gute Vorsätze doch immer 
wieder ein Thema. 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann kommen Sie einfach vorbei. Die Pläne 
für unser nächstes Konzert sind bereits im Trockenen. Ab Dienstag, den 05. Januar 
2016 üben wir für eine Messe, die wir am 01./02. Oktober 2016 in der katholischen 
Kirche in Bülach und im Breitisaal in Winkel aufführen werden.

Unsere Proben fi nden jeden Dienstag um 20 Uhr im Schulhaus Grossacher 
(Singsaal oberhalb der Bibliothek) statt. 

Scheuen Sie sich nicht, wir heissen Sie 
herzlich willkommen – fühlen Sie sich wohl 
bei uns.

«Über Vergangenes mache Dir 
keine Sorgen, dem Kommenden 
wende Dich zu.»

In diesem Sinne wünschen wir 
Ihnen für das Neue Jahr glückliche 
Momente, Lachen, Freunde auf 
die Sie zählen können, Gesundheit 
und die Erfüllung Ihrer Wünsche.

Für den Frauenchor: Sibylle Ritter
www.frauenchorwinkel.ch

 Frauenchor Winkel
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Liebe Eltern, Grosseltern, Tagesmütter…

Auch im neuen Jahr freuen wir uns, euch wieder in der Chrabbelgruppe begrüssen 
zu dürfen.

Schon die Kleinsten freuen sich über Spielpartner, die ihnen in Körpergrösse und 
Fähigkeiten ähnlich sind, die gleiche «Sprache» sprechen und über Dinge lachen, 
über die sich Erwachsene nur wundern. 

Beim gemeinsamen Znüni haben dann auch die Mütter (oder auch Väter, Grosseltern 
und andere Bezugspersonen) Zeit abzuschalten und das Gespräch mit 
Erwachsenen zu geniessen.

Nebenbei ist die Chrabbelgruppe natürlich eine ideale Möglichkeit, Familien mit 
Kindern im gleichen Alter aus dem Dorf kennenzulernen.

Wir treffen uns am 
Freitag, 15. und 29. Januar 2016 
um 09.30 – 11.00 Uhr.

Wie immer fi ndet die Chrabbelgruppe 
im Mehrzweckraum der Hans-Siegrist-
Siedlung in Winkel statt. (Da wo auch 
die Mütterberatung stattfi ndet).

Dein Baby muss noch nicht zwingend 
krabbeln können – auch brauchst Du 
kein Mitglied des Elternvereins zu sein 
um an der Chrabbelgruppe teilzuneh-
men. Natürlich freuen wir uns immer 
über neue Mitglieder. Weitere Infos 
fi ndest Du unter 
www.elternverein-winkel.ch 
 
Wir freuen uns auf Euch

Sandra Fuchs & Doris Lehmann
Tel. 043 541 89 17
fuchsandra@bluewin.ch

 Elternverein Winkel
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NOTHELFER I THEORIE I AUTO I MOTORRAD I VERKEHRSKUNDE I WAB

Sekretariat: Haldenstrasse 15, 8185 Winkel 
Gratis-Telefon  0800 18 18 18 
Theorielokale: Stadelhoferstrasse 22, 8001 Zürich
Untergasse 1, 8180 Bülach
contact@mstrebel.ch   www.mstrebel.ch

Fahrstunde ab Fr. 79.-

STUTZ
HOLZBAU AG

• Zimmerei
• Schreinerei
• Innenausbau

8185 Winkel
Buechenstrasse 2
Telefon 044 861 04 96 

www.stutzholzbau.ch

Neu: 

Velo-

handlung

Peter Meier, Dorfstrasse 19, 8185 Winkel, Tel. 078 883 03 23

Meier‘s Velowerkstatt
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 Frauenverein Winkel-Rüti-Seeb

Stricktreff

von 19.30 – ca. 21.30 Uhr 
in der Hans-Siegrist-Siedlung

Donnerstag 28. Januar 2016 
Donnerstag, 25. Februar 2016 
Donnerstag, 31. März 2016 
Donnerstag, 28. April 2016 
Donnerstag, 26. Mai 2016 
Donnerstag, 30. Juni 2016 
Donnerstag, 25. August 2016 
Donnerstag, 29. September 2016 
Donnerstag, 27. Oktober 2016 
Donnerstag 24. November 2016 

Wir treffen uns zum Stricken und Plaudern. Alle bringen ihre Strickarbeit selber mit.

Unkostenbeitrag für die Raummiete:
für Mitglieder Fr. 3.–, für Nichtmitglieder Fr. 5.– inkl. ein Getränk

Kommt und lasst uns Stricken! «Inestäche, umeschlaa, durezie und abelaa».
Stricken macht Spass, Stricken ist Trend. Der Stricktreff soll mehr als ein 
gemeinsames Klicken und Klacken der Nadeln sein – es soll eine fröhliche Runde
sein, mit Gesprächen und Gelächter.

www.frauenverein-winkel.ch
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Jodelgesang – Örgelimusik – Theater

Aufführungsdaten:

Tag Datum Zeit Ort 

Freitag 19. Februar 20.00 Uhr Winkel Dorfzentrum Breiti 
Samstag 20. Februar  20.00 Uhr Winkel Dorfzentrum Breiti 
Sonntag 21. Februar (1) 14.00 Uhr Winkel Dorfzentrum Breiti 

(1) Programm ohne Tanz/Tombola

Theater:

«Die schwarze Spinne»
von Rolf Gilomen

freitags und samstags grosse Tombola, Tanz,
warme Küche ab 18:30 Uhr

Platzreservationen ab Montag, 4. Januar 2016, 08:30 Uhr unter:

www.bvzu.ch

oder telefonisch: ab Mo 4. Januar von 08:30 bis 11:30 Uhr 
jeweils Mo, Mi, Fr unter: Tel. 044 821 27 72

 Bernerverein Zürcher Unterland

Berner-Abende im 

Jubiläumsjahr 2016
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Berner-Abende
im Jubiläumsjahr 2016

Gemischter Jodelchor BVZU
Dirigent: Hermann Hediger / Erich Steiner

Jodelduett Zaugg/Steiner 
Begleitung Franz Klarer

mit den Musikgruppen 
Aaregruess, Signouergiele, Seebärggruess, 
Örgelifäger, Aemmegruess, Strizzi Fäger

Theatergruppe BVZU
Regie: Jan von Rennenkampff

Reservation über www.bvzu.ch

 Bernerverein Zürcher Unterland
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Winterfütterung von Kleinvögeln

Ein Futterhäuschen im Garten oder auf dem Balkon bietet die Gelegenheit, Klein-
vögel aus der Nähe zu beobachten und ermöglicht somit schöne Naturerlebnisse. 
Deshalb ist gegen eine sachgemässe und massvolle Fütterung der Vögel in Zeiten 
mit Nahrungsmittelmangel nichts einzuwenden. 

Achten Sie aber auf qualitativ gutes Futter: Essresten und Brot gehören nicht dazu! 
Für die Körnerfresser erhalten Sie Körnermischungen und Meisenknödel in guter 
Qualität zum Beispiel in der Landi. Für Weich- und Insektenfresser sind Haferfl ocken, 
Rosinen und Obst ideale Nahrung. Wer einen Kompost im Garten hat, kann ihn ab-
decken und damit den Vögeln den Zugang zu Insekten und Würmern erleichtern.
Detaillierte Angaben zur Winterfütterung fi nden Sie auf der Homepage von BirdLife 
Schweiz unter www.birdlife.ch/ratgeber

 Natur- und Vogelschutzverein Winkel
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Jahresprogramm 2016

Samstag, 30. Januar Winterspaziergang am Rhein
Donnerstag, 3. März  Filmabend im Breitisaal mit Ruedi Abbühl
Samstag, 9. April Exkursion und GV mit Frühstück 
Donnerstag, 28. April Exkursion ins Eigental mit Max Reutlinger
Sonntag, 22. Mai  Festival der Natur: Exkursion zwischen der Panzerpiste
 und dem Flughafenzaun
Sonntag, 29. Mai PWR-Familienanlass
Sonntag, 2. Oktober EuroBirdWatch (Vogelzug-Tag)

Notieren Sie sich diese Daten in der neuen Agenda!

Auch Nichtmitglieder sind immer herzlich willkommen an unseren Anlässen 
und Exkursionen!

Wer kennt die Vögel unserer Region?

Lernen Sie die häufi gsten Vögel der Region kennen.

An fünf Theorieabenden, immer mittwochs, werden die verschiedenen Lebensräume 
und ihre Bewohner mit Bildern, Filmen, Ton und Anschauungsmaterialien vorgestellt. 
Am darauf folgenden Samstag fi ndet jeweils eine Exkursion statt. 

Der Kurs richtet sich an Personen mit noch wenig oder keinen Vorkenntnissen über 
Vögel. Das zentrale Anliegen ist es, die Freude an der Natur und speziell die Kennt-
nisse über die Vogelwelt zu verstärken. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Senden 
Sie Ihre Anmeldung deshalb noch heute an info@nvv-winkel.ch oder kontaktieren Sie 
unseren Präsidenten, Werner Loosli, Telefon 044 861 16 84

Die genauen Kursdaten erfahren Sie auf unserer Homepage www.nvv-winkel.ch

 Natur- und Vogelschutzverein Winkel
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Jungschützen-/
Juniorenkurs 2016

Der Schiessverein Winkel-Rüti führt jedes 
Jahr für Junioren zwischen 13 und 16 Jahren 
einen Juniorenkurs und für Jugendliche zwi-
schen 17 und 20 Jahren einen Jungschüt-
zenkurs durch. In diesen Kursen wird der 
Umgang mit dem Sturmgewehr 90 erlernt 
und trainiert. Gemeinsam, und betreut durch 
speziell ausgebildete und sehr erfahrene 
Schiesslehrer, besuchen alle Junioren und 
Jugendliche aus Winkel diverse Schiess-
anlässe und nehmen an Wettkämpfen des 
sportlichen Schiessens teil.

WINKEL-RÜTI
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 Schiessverein Winkel-Rüti

 
Zürichstrasse 25  8185 Winkel  tk-treuhand.ch  info@tk-treuhand.ch  Mitglied  TREUHAND  SUISSE

Freuen Sie sich auf die Erstellung der
                    LOHNAUSWEISE?

Wahrscheinlich kaum. 
Wenn Sie sich vom Papierkram befreien wollen, unterstützen wir 
Sie gerne bei der Personaladministration – vom korrekt ausgefüllten 
Lohnausweis über die monatlichen Abrechnungen bis hin zur 
Meldung an die Sozialversicherungen.

Rufen Sie uns doch einfach für eine Offerte an: 
044 886 35 35. Bis bald!
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Wenn Du Interesse hast, Dich in die Kunst des sportlichen und kameradschaftlichen 
Wettkampfschiessen einführen zu lassen oder Dein Können zu vertiefen, dann melde 
Dich!

Teilnahmeberechtigt sind alle Schweizer Bürgerinnen und Bürger der 
Jahrgänge:

Jungschützen: 1996, 1997, 1998, 1999, 2000, 2001
Jugendliche:  2002, 2003, 2004

Neben dem Jungschützenkurs kannst Du auch an allen anderen Anlässen des 
Schiessverein Winkel-Rüti teilnehmen und Dein Können an Wettkämpfen erproben. 
Im Weiteren fi ndet jedes Jahr ein Absenden mit Rangverkündigung statt, an dem alle 
die den Jungschützenkurs beendet haben, recht herzlich eingeladen sind.

Saisonhöhepunkte sind:
• bei den Jungschützen: das eidgenössische Feldschiessen,

der Jungschützentag und das Cupschiessen
 
• bei den Junioren: das eidgenössische Feldschiessen, die Teilnahme am 

Jugendschiessen in Bülach und am Knabenschiessen in Zürich

Wir erwarten von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern:
• Regelmässige Teilnahme am Junioren- bzw. Jungschützenkurs gemäss 

Terminkalender.
• Verantwortungsvoller Umgang mit dem Sportgerät.
• Disziplin während des Schiessbetriebes.
• Beachtung der Sicherheitsvorschriften.

Bisch derby?

Anmeldung bitte bis 15. Februar 2016 bei:

Walter Kern
aetti@gmx.ch
079 404 94 82

Selbstverständlich stehen wir für Fragen gerne zur Verfügung.
Weitere Informationen auf unserer Internetseite www.sv-winkel-rueti.ch.

WINKEL-RÜTI
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 Schiessverein Winkel-Rüti
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Die Kammerspiele Seeb freuen sich, 
am 8. Januar bereits die dritte Premiere in dieser 
Spielsaison zu feiern:

ROSE & WALSH

Eine zauberhafte Komödie von Neil Simon

Regie: Urs Blaser | eine Produktion der Kammerspiele 
Seeb | Deutsch: Ursula Grützmacher-Tabori | 
Aufführungsrechte: S. Fischer Verlag Frankfurt a.M. | 
Ausstattung: Michael Gerschwyler, Harry Behlau
mit: Ulrike Cziesla-Hitz | Sandra Cvetkovic | Heiner Hitz | Reto Mosimann

Die erfolgreiche Schriftstellerin Rose ist seit vielen Jahren dem ebenso berühmten 
Krimi-Autor Walsh in inniger Liebe verbunden. Die beiden sind das perfekte Paar: 
auf einen intellektuellen und scharfzüngigen Schlagabtausch folgt stets eine leiden-
schaftliche Versöhnung. Was tut es da zur Sache, dass Walsh seit fünf Jahren tot 
ist und ihn niemand ausser Rose sehen kann? Heikel wird es erst, als Walsh eines 
Tages beschliesst, für immer zu gehen. Doch zuvor möchte er Rose ein Vermächtnis 
hinterlassen, das sie aus ihren derzeitigen fi nanziellen Nöten befreien wird: den zum 
Zeitpunkt seines Todes nicht vollendeten Roman, der in ihrem Haus versteckt liegt. 
Er überredet Rose, einen «Ghostwriter» anzuheuern, der das Buch zu Ende schrei-
ben soll. Als der junge Clancy schliesslich auftaucht, kommt Bewegung ins Haus …
 
Neil Simons Liebesgeschichte erzählt von einer ganz besonderen Liaison zweier 
reifer Menschen mit vielen berührenden Momenten und ungeahnter Situationskomik. 
Eine feinfühlige, überraschende und höchst amüsante Komödie, in der nicht immer 
alles so ist, wie es scheint.

Spieldaten im Januar 2016:
Fr 08. Januar 2016 20.00 Uhr 
Sa 09. Januar 2016 20.00 Uhr
So 10. Januar 2016 19.00 Uhr
Mi 13. Januar 2016 20.00 Uhr
Do 14. Januar 2016 20.00 Uhr
Fr 15. Januar 2016 20.00 Uhr
Sa 16. Januar 2016 20.00 Uhr
So 17. Januar 2016 Matinée  Frühstücksbuffet 10.00, Vorstellung 11.30
So 17. Januar 2016 19.00 Uhr

 Kammerspiele Seeb



4343

Mi 20. Januar 2016 20.00 Uhr
Do 21. Januar 2016 20.00 Uhr
Fr 22. Januar 2016 20.00 Uhr
Sa 23. Januar 2016 20.00 Uhr
Mi 27. Januar 2016 20.00 Uhr
Fr 29. Januar 2016 20.00 Uhr
Sa 30. Januar 2016 20.00 Uhr
So 31. Januar 2016 19.00 Uhr
Mi 03. Februar 2016 20.00 Uhr
Do 04. Februar 2016 20.00 Uhr
Fr 05. Februar 2016 20.00 Uhr
Sa 06. Februar 2016 20.00 Uhr
So 07. Februar 2016 Tea-Time Afternoon-Tea 16.30, Vorstellung 18.00 

Abweichungen zum Spielplan sind jederzeit möglich. 
Weitere Vorstellungen im März 2016. 

Telefonischer und schriftlicher Vorverkauf ab sofort für alle Produktionen unter 
www.kammerspiele.ch oder Telefon 044 860 71 47

Eintrittspreise:
Abendvorstellung   CHF 50.–
Matinée inkl. Frühstücksbuffet  CHF 80.–
Afternoon-Tea inkl. Vorstellung  CHF 75.–

Wichtiger Hinweis: Keine Parkplätze beim Theater!
Bitte benützen Sie die Parkplätze bei den Firmen 
COVIN AG und Eymann Gemüse + Co.

Das Foyer ist 1½ Stunden vor und 1 Stunde nach der Vorstellung für Sie geöffnet. 
Unser Bar-Team heisst Sie herzlich willkommen! Eine kleine, erlesene Auswahl an 
kulinarischen Köstlichkeiten von unserem Buffet steht für Sie bereit. Essen bitte 
telefonisch oder schriftlich vorbestellen!

Kammerspiele Seeb, Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach
Telefon 044 860 71 47

Vorschau: 
Ab dem 10. Februar 2016 spielen wir für Sie wieder die satirische Komödie 
«Ich bin wie ihr, ich liebe Äpfel» von Theresia Walser.

 Kammerspiele Seeb
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-  Für Service und Reparatur-Arbeiten an Öl- und Gas-Heizsystemen.
- Amtliche Feuerungskontrollen.
- Verkauf und Beratung.
- Aktuell; Energiesparpumpen

KÄGI HEIZUNGSSERVICE                         
 .  Oel/Gas-Feuerungen
 .  Unterhalt + Reparaturen
 .  Steuer + Regeltechnik 
 .  Emissionsmessungen
 .  24-Std. Notfalldienst

Dorfstrasse 22 · 8185 Winkel · Tel. 044 837 07 89
d.kaegi@k-hs.ch · www.k-hs.ch

-  Für Service und Reparaturen aller Art, an Öl und Gas Heizsystemen.
- Amtliche Feuerungskontrollen und Beanstandungen.
- Verkauf und Beratung, sowie Heizungs Sanierungen (auch Wärmepumpen).
Weishaupt, MHG, Wolf, Hoval, CTC-Giersch, Viessmann, Oertli (Walter-Maier), 
De Dietrich, Elco, Buderus, Gilbarco-Olymp, Strebel, ElectroOil.
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Der Frauenverein wünscht allen einen guten Rutsch 
ins neue Jahr und alles Gute im 2016!

Tagesausfl ug nach Willisau 
und Zollbrück

Mittwoch, 16. März 2016

Reise: mit dem Car ab Winkel

Treffpunkt: 08.15 Uhr Zentrum Breiti

Programm:
– Fahrt nach Willisau
– Besuch Fabrikladen Willisauer Ringli (Hug)
– Besuch DIWISA Distillerie Willisau
– Mittagessen
– Fahrt nach Zollbrück zum Jakob-Markt
– ca. 13.30 Uhr Führung Versand Jakob Wolle
– Einkaufsmöglichkeit bei Jakob
– Heimfahrt – Ankunft in Winkel ca. 19.00 Uhr

Kosten: inkl. Reise, Mittagessen und Führung
  Mitglieder: Fr. 67.– / Nichtmitglieder: Fr. 72.–

Anmeldung: raschmöglichst bei Anita Krebser
  Tel. 044 862 11 16 oder anerkrebser@bluewin.ch
  Teilnehmerzahl beschränkt

www.frauenverein-winkel.ch

 Frauenverein Winkel-Rüti-Seeb
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König werden ist nicht schwer ...  

Bereits ab Sonntag den 3. Januar  
gibt es unsere feinen  

3-Königskuchen 

Dorfstrasse 79 Seebnerstrasse 14 Sonntag offen 
8424 Embrach 8185 Winkel 8.00 – 12.00 Uhr 
Tel. 044 865 03 15 Tel. 044 862 35 55 www.genter.ch 
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Notizbrett

Auszug aus dem Reglement
Angebote/Gesuche von öffentlichen Institutionen und gemeinnützigen Organisationen gratis

Angebote von Gegenständen unter Fr. 500.– und Gesuche gratis

Angebote von Gegenständen über Fr. 500.– entsprechend einem Inserat von 1/8 Seite Fr. 45.–

Angebote von einzelnen Mietobjekten entsprechend einem Inserat von 1/8 Seite Fr. 45.–

Statt wegwerfen im Kindergarten 
vorbeibringen?!

Alte, grossformatige 
Bildkalender 

können wir im Kindergarten 
gut gebrauchen.

(wir benutzen die Rückseiten)
 

Vielen Dank im Voraus
 K. Schwab und Kinder

Schöne und helle 4-Zimmer-Wohnung 

am Reesenweg in Winkel zu vermieten

1. OG, 100 m2, grosser Balkon, Waschma-

schine und Tumbler, Bad/WC, Dusche/WC, 

Bezugstermin ab 1. Februar 2016 oder nach 

Vereinbarung. 

Miete inkl. Nebenkosten, Tiefgaragen- und 

Aussenparkplatz Fr. 2089.– (mtl.)

Besichtigungstermine unter Tel. 078 666 73 90

Wer hat uns am Adventsfenster vom 4. Dezember 
einen feinen Rüti-Honig von Unselds hingestellt? Melde dich doch bitte, möchte mich bedanken!

Margrit Brunner 079 785 71 70
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Nik Aegerter 

16. August 1944 – 17. November 2015

Ehrenpräsident des Feuerwehrvereins 
Bachenbülach-Winkel

Nach einem langen Kampf gegen seine heimtückische 
Krankheit ist der Ehrenpräsident des 

Feuerwehrvereins Bachenbülach-Winkel Nik Aegerter 
am 17. November 2015 verstorben.

Nik, ein Ur-Berner, zog es 1971 ins Zürcher Unterland. Seine aktive Feuerwehrtätig-
keit begann er bei der Betriebsfeuerwehr Contraves in Zürich, danach waren die 
Betriebsfeuerwehr Glashütte Bülach, die Feuerwehr Winkel-Rüti und die Feuerwehr 
Bachenbülach-Winkel die weiteren Stationen seiner aktiven Feuerwehrtätigkeit. 
Als er 1994 aus dem Feuerwehrdienst verabschiedet wurde, bekleidete er den Rang 
eines Oberleutnants.

Als Gründungsmitglied und erster Präsident des Feuerwehrvereins Bachenbülach-
Winkel, steuerte er das Vereinsschiff als umsichtiger Kapitän, voller Tatkraft und Elan 
durch die ersten, turbulenten Jahre. Er hat viele Aktivitäten, die dem Verein heute 
selbstverständlich sind, angeschoben und auch immer an vorderster Front an deren 
Umsetzung mitgearbeitet. Stunden verbrachte er, zusammen mit Vereinskameraden, 
beim Reinigen, Malen und der Montage der historischen Feuerwehrgerätschaften. 

Als OK-Chef des Schwiggihof Country Weekend konnte der Verein von seinem Orga-
nisationstalent und seinem Engagement profi tieren. Mit seiner menschlichen Art und 
berufl ichen Ausbildung war es ihm ein Anliegen, Menschen der verschiedensten Her-
kunft und Charakteren zu einem gut funktionierenden Team zu formen. 

 Der Feuerwehrverein Bachenbülach-Winkel hat mit Nik einen liebenswerten, enga-
gierten, witzigen und geselligen Kameraden für immer verloren. Er hinterlässt eine 
schmerzhafte Lücke.

Feuerwehrverein Bachenbülach-Winkel
Schwiggihof Country Weekend Team

 Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
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Preisjassen vom Freitag, 20. November 15
im Breiti-Saal

Ein schöner Abend.
 
Was kann besser als mit Jassern zusammen zu sein,
und dies noch gemütlich mit einem guten Glas Wein.
 
Gekommen sind sie alle um den ersten Preis zu holen,
Sie haben gekämpft und keinen Punkt gestohlen.
 
Sie haben die höchsten Zahlen der 4000er erklommen,
und dies mit gejassten Punkten mitgenommen.
 
Zuoberst und dies in bester Manier,
es ist Erich Stutz, wir stehen ihm Spalier.
 
Gewonnen, ja das haben alle mit Applaus und einem «Zehni«
wir gratulieren auch dem letzten, es ist unser Metzger Grond Beni.
 
Nun liebe Gäste, wir danken euch von ganzem Herzen
und wünschen schöne Feiertage mit hellen Kerzen.

 Gewerbeverein Winkel
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Mit unseren Bädern  
liegen Sie im Trend

Breitistrasse 2, 8185 Winkel, Tel. 044 860 14 76, www.hansmaagag.ch

Klein aber fein Ihr kleines 
Einkaufszentrum 
in Winkel

WINKEL-RÜTI

Haus & Garten
Pflanzen aller Art

Heizöl + Tankstelle
Öffnungszeiten

Mo–Fr 8–12 Uhr, 
13.30–19 Uhr

Sa 8–15 Uhr

Lebensmittel
Öffnungszeiten
Mo–Fr 6.30–19 Uhr
Sa 6.30–15 Uhr

Brot + Pâtisserie 

Fleisch + Wurst
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Weihnachtsfenster vom 
Freitag, 11. Dezember 2015

bei Peter Meier’s Velowerkstatt an der Dorfstrasse Winkel
 
Zwei Finnenkerzen bei der Velowerkstatt Peter Meier,
die den Eingang schmückten zu dieser Weihnachtsfenster-Feier.
 
Es war ein herrlicher Abend mit netten Gästen,
ein schöner Raum mit Tischen geschmückt und Tannenästen.
 
Nüssli, Manderindli, Schöggeli, Guetzli und ein guter Wein
wer was Warmes wünschte bekam Suppe, Tee und einen Glühwein.
 
Lange wurde am gefüllten Tisch gegessen, getrunken und gesessen,
und hat die Zeit mit gut gelaunten Gästen ganz vergessen.
 
Liebe Leute, dass ich es sage,
geniesst sodann die Feiertage.
 
Besten Dank an die netten Meier’s Peter, Fredy und Irma,
wir waren alle gerne da.

 Gewerbeverein Winkel
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LAND
GASTHOF

BREITI

Markus Jud
Seebnerstrasse 21
CH-8185 Winkel
Tel. 044 862 13 83
Fax 044 862 29 53
www.hotelbreiti.ch
info@hotelbreiti.ch

Mittwoch Ruhetag

• auserlesene Spezialitäten
• Gartenterrasse
• Hotelzimmer
• div. Säle, 10 bis 300 Personen für 
 Geschäfts-, Familien- und Vereinsanlässe

Ein Platz zum Wohlfühlen.

Multimedia & Computer Schmidt
Telefon 043 466 02 02
E-Mail: info@mucs.ch
Web: www.mucs.ch Ihr IT-Experte vor Ort

Geräte- und hersteller- 
unabhängiger Support

Synchronisation

Virenschutz /
Internet Security

Backup / Homeserver (NAS)
Internet

Netzwerk / WLAN

Home Cinema
Computer / Laptop
mit Zubehör

Videoüberwachung
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Ein herzliches Dankeschön
an alle, die dazu beigetragen haben, dass unser Anlass wieder
so erfolgreich wurde:

• den zahlreichen Helferinnen und Helfern, die zu Hause oder am Adventszauber 
mitgeholfen oder vorbereitet haben.

• den Marktverkäuferinnen und -verkäufern für ihr attraktives Angebot an den liebe-
voll geschmückten Ständen.

• den grosszügigen Spenderinnen und Spendern von Tombolapreisen, Backwaren, 
Gemüse, Salat usw.

• den Kindern des 2. Kindergarten Tüfwis, den Schülerinnen und Schüler des Tanz-
Centers Hermanos Lopez, Embrach, den 1. Klässlern von Frau K. Maag und den 
Flötenschülern von Frau K. Burkhart sowie der Mädchenriege Winkel für die tollen 
Darbietungen auf der Bühne im Sternensaal

• den Sängerinnen, Sängern und Schülern aus Winkel sowie dem Posaunenchor 
Bülach, die beim offenen Singen auf dem Märtplatz im Lichterglanz eine wunder-
schöne Adventsstimmung verbreitet haben.

• dem Samichlaus und Schmutzli mit seinem Team, die uns Einblick in ihr Hüsli am 
Waldrand gewährten.

• Ihnen allen, die uns besuchten und damit zu einem gemütlichen Begeg-
nungsfest in unserer Gemeinde beigetragen und unser Engagement für 
einen guten Zweck unterstützt haben.

Es war wieder zauberhaft!
Der Einsatz hat sich gelohnt und wir dürfen auch dieses Jahr einen stolzen Betrag 
spenden. Der Reinerlös aus Märtbeizli, Glühweinstand, Gemüsestand, Brot-, Zopf-, 
Grittibänzen- und Guetzliverkauf, Sternensaal, Tombola und Fahrten zum Samichlaus 
geht vollumfänglich an folgende Institutionen:
• EpiDog for Kids, Lufi ngen
• insieme-zwirniträff, Elternverein und Freizeitclub zur Förderung von Menschen mit 

geistiger Behinderung, Glattbrugg

Ihr Adventszauberteam 
aus Frauenverein und Märtteam

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 7. Dezember 2013 
 

Dorfzentrum Breiti in Winkel 

12-18 Uhr 
Der idyllische Weihnachtsmarkt zum Verweilen 
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Impressionen vom 5. Dezember 2015

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 7. Dezember 2013 
 

Dorfzentrum Breiti in Winkel 

12-18 Uhr 
Der idyllische Weihnachtsmarkt zum Verweilen 

   

Eingang zum Markt 

Kinder 2. Kindergarten Tüfwis 

Büssli zum Samichlaus
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Schülerinnen und Schüler des Tanz-Centers Hermanos Lopez, Embrach

Mädchenriege Winkel

Sternensaal 1. Klässler von Frau K. Maag 

und Flötenschüler/innen von Frau K. Burkhart

Bühnendarbietungen im Sternensaal:
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Der Winkler Adventszauber hatte seinen
dreizehnten Auftritt!

Ein zäher Nebel verdeckte an diesem 5. Dezembermorgen die Wintersonne, aber 
trotzdem zauberten die «Veranstalter» eine tolle Adventsstimmung hervor. Ein idylli-
scher Weihnachtsmarkt auf dem Vorplatz und drinnen im Foyer des Dorfzentrums 
Breiti, lockten die Besucher in Scharen an!

Ein Rundgang, vorbei an zauberhaft geschmückten Marktständen…
Ein Augenschmaus war es allemal, Geschenkartikel, viele handgefertigte Kostbarkei-
ten glänzten und glitzerten den Besuchern entgegen. Wie jedes Jahr präsentierten 
sich die Organisatorinnen des Marktes Karin Burkhart und Elsbeth Hiltebrand (mit 
Nachwuchs) am traditionellen Glühweinstand. Vorbei am Märtbeizli, wo es Gulasch-
suppe, Hotdogs und «heissi Wienerli» gab, hinein in den Sternensaal, wo dann ein 
schmackhaftes Menü (Poulet geschnetzeltes mit Pilaw-Reis und Gemüse) konsu-
miert werden konnte. Zwischen den Tischen «schwärmten» die Servicefrauen des 
Frauenvereins Winkel umher. Die Fäden in der Hand hatte auch dieses Jahr Hélène 
Fuhrer, sie war auch für das Bühnenprogramm zuständig. Fast hätte ich es noch 
vergessen, auch im Foyer gab es Köstlichkeiten, wie Wurstwaren vom Dorfmetzger, 
eine riesige Gemüseauswahl aus heimischer Produktion, ein gut bestückter Tombo-
la-Stand, Weihnachtsguetzli, Zopf und Brot und im Saal ein herrlicher Kuchenstand!

Gemeinsam ein tolles Bühnenprogramm geniessen 
Nebst dem Kinderprogramm, wo auch ein Besuch beim Samichlaus im Hüsli an-
geboten war (einfach schade, dass der Nikolaus nicht ins Programm einbezogen 
wird?), startete auf der Bühne der Kindergarten Tüfwies mit einem lustigen Gesangs-
auftritt. Ein absoluter Augenschmaus boten die Schüler des Tanz-Centers Hermanos 
Lopez aus Embrach mit ihren Präzisions-Tanzdarbietungen, ein Farbenfeuerwerk zu 
mitreissender Flamenco-Musik. Es folgten dann die Erstklässler von Katharina Maag 
dazu die Flötenschüler von Karin Burkhart, welche das Publikum begeisterten. Den 
Abschluss boten mit einem originellen Turnprogramm die Mädchenriege Winkel, 
welche dann auch noch zu einer Zugabe herausgeklatscht wurde! 

Bei Lichterglanz auf dem Märtplatz wurde noch ein offenes Singen mit dem Posau-
nenchor Bülach, Schülern aus Winkel und allen Märtbesuchern durchgeführt.
Ein besinnlicher, abwechslungsreicher Adventszauber ist nun wieder Ge-
schichte, freuen wir uns auf ein nächstes Mal! Der Erlös dieser Veranstaltung geht 
an zwei karitative Organisationen, wie «Epidogs for Kids» Lufi ngen und «Insieme 
Zwirniträff», Freizeitclub zur Förderung von Menschen mit Behinderung, Glattbrugg.

Adventszauber 2015
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Was bleibt ist der Dank an alle Beteiligten Marktbetreiber, Helfer/ Innen, 
den rund 500 Besuchern und der Wunsch, dass wir ALLE auch im neuen 
Jahr viel Freude empfangen um diese auch an Bedürftige weitergeben zu 
können!

Albert Bachmann

Adventszauber 2015
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Alles was kommt ist unsicher, auch beim Wetter!

Sehen wir trotzdem mit Zuversicht in die Zukunft und freuen uns, dass es nebst 
trüben Tagen auch sonnigere Zeiten geben wird!

Fest steht, es wird auch im nächsten Jahr regnen, schneien, kalte und heisse Tage 
geben, Sonne und Wolken, Hagel und Sturm.

Im Rückblick war meine Prognose bis in den November meist optimal zutreffend. 
Dann war es einfach zu warm, obwohl nachts auch frostig, denn es wollte einfach 
nicht schneien. Der Klimawandel sei Schuld sagen die Einen, die Konstellation der 
Gestirne, die Anderen. Fest steht, die Natur hat eigene Gesetze, welche die Men-
schen kaum beeinfl ussen können. Die Klimakonferenz ist da wohl eine gute Sache, 
sofern diese Ziele auch umgesetzt werden?

In der Februar-Ausgabe der Dorfziitig werde ich dann trotzdem eine Prognose wagen 
(aufgrund der Erkenntnisse der Los-Tage vom 26. Dezember bis 6. Januar).

«Wir schaffen es wohl trotzdem, wie die Hummel, welche nach den aerodynami-
schen Gesetzen mit den zu kleinen Flügeln und ihrem Gewicht eigentlich gar nicht 
fl iegen kann, da ihr aber diese wissenschaftliche Tatsache nicht bewusst und sie 
sehr zielstrebig ist, so fl iegt sie eben doch!»

Nun wünsche ich IHNEN einen «guten Rutsch ins 2016» und im neuen Jahr Gesund-
heit, Glück und viele sonnige Tage.

Der Winkler Wetterfrosch

Winkler Wetterfrosch
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Kurse der Volkshochschule Region Bülach
im Januar / Februar 2016

Gesellschaft und Politik
Einführung der Scharia im Westen?
Dr. Elham Manea, Politologin und Autorin
4. Februar 2016 (Do), 19.00 –20.30 Uhr, Fr. 29.–

Kunst und Kultur
Der Anfang der Philosophie: Sokrates (469–399 v. Chr.)
Dieter Spielmann, lic. phil., Gymnasiallehrer für Philosophie
27. Januar, 3. und 10. Februar 16 (Mi), 19.00 –20.45 Uhr, Fr. 84.– 

Kommunikation und Persönlichkeit
Körpersprache (Fortsetzungskurs)
Irene Orda, Expertin für Pantomime und Körpersprache
6. Februar 2016 (Sa), 9.00 –15.00 Uhr, Fr. 190.–

Keine Angst vor der Angst
Charlotte Mächler, Dipl. Kinesiologin IBS
25. Januar und 1. Februar 2016 (Mo 2x), 19.30 –21.30 Uhr, Fr. 120.–

Weitere Informationen fi nden Sie auf der Website:
www.volkshochschule-buelach.ch

 Volkshochschule des Kantons Zürich  
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Kein Alkohol und Tabak an Minderjährige!
Mit wirksamen Massnahmen Jugendschutzbestimmungen durchsetzen

Die Statistik des Kantons Zürich macht es deutlich: Die Bezirke Bülach und 
Dielsdorf schneiden in Sachen Testkäufe schlecht ab. Von den insgesamt 
44 Gemeinden haben 2014 nur gerade drei, 2015 gar nur eine Gemeinde 
Alkohol-/Tabak-Testkäufe zur Überprüfung der Jugendschutzbestimmun-
gen durchführen lassen. Wiederholt durchgeführte Testkäufe zeigen nach-
weislich Wirkung, den Verkauf von Alkohol und Tabak an Jugendliche zu 
minimieren. 

Der jugendliche Körper befi ndet sich im Wachstum und reagiert besonders sensi-
bel auf Alkohol und Tabak. Um die Gesundheit der Heranwachsenden zu schützen 
wurden gesetzliche Bestimmungen erlassen, welche im Kanton Zürich den Verkauf 
oder die Abgabe von Alkohol und Tabak an Jugendliche unter 16 Jahren verbieten. 
Trotz dieser klaren Gesetze erhalten oder kaufen 15-Jährige Alkohol und/oder Tabak 
am häufi gsten von ihnen bekannten Personen (Freunde, Kollegen, Geschwister). Ein 
Viertel kauft Alkohol im Laden – trotz des gesetzlichen Verbotes! 
Dies stimmte auch die Teilnehmenden unserer Präventionskonferenz «Jugendschutz: 
Gemeinsam Verantwortung übernehmen» vom 22. Oktober nachdenklich. Bereits 
haben sich einige Behördenmitglieder entschieden, aktiv zu werden und Verant-
wortung zu übernehmen. Nun bewegt sich Einiges im Zürcher Unterland in Sachen 
Jugendschutz: In einer neu gegründeten Erfahrungsgruppe Jugendschutz erhalten 
Verantwortliche aus Gemeinden Gelegenheit, Beispiele guter Praxis auszutauschen 
und sich zu vernetzen. Zudem haben sich die GLOW-Gemeinden entschlossen, das 
Thema Jugendschutz zum Schwerpunkt der nächsten Legislatur zu machen. 
Die Suchtprävention Zürcher Unterland ist die Anlaufstelle für Jugendschutzthemen 
im Zürcher Unterland. Wir unterstützen Gemeinden bei der Verankerung einer lokalen 
Präventionspolitik. Dies können zum Beispiel regelmässige Testkäufe sein, die Kopp-
lung von Fördergeldern für Vereine an Präventionsmassnahmen oder das Erteilen 
von Festbewilligungen unter der Bedingung, dass Veranstalter gezielte Jugend-
schutzbemühungen unternehmen. Gastronomie, Detailhandel und Festveranstalter 
beraten wir ebenfalls gerne bei der Umsetzung und Durchsetzung der Jugend-
schutzbestimmungen. 
Machen auch Sie mit!
Wirksame Tabak- und Alkoholprävention ist langfristig angelegt, wird 
koordiniert betrieben und von allen Beteiligten verbindlich verfolgt. 
Fragen? – Information und Kontakt: 
Suchtprävention Zürcher Unterland, Gabriela Jegge
jegge@praevention-zu.ch / 044 872 77 42

 Suchtpräventionsstelle Zürcher Unterland
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Öffentliche Vortragsreihe

Was macht eigentlich die Schilddrüse?
Die Schilddrüse ist eine Hormondrüse, die sich am Hals unterhalb des Kehlkopfes 
vor der Luftröhre befi ndet. Beim Menschen hat sie die Form eines Schmetterlings. 
Die Hauptfunktion der Schilddrüse besteht in der Iodspeicherung und der Bildung 
der Schilddrüsenhormone. Diese Hormone spielen eine wichtige Rolle für den 
Energiestoffwechsel und das Wachstum einzelner Zellen und des Gesamtorganis-
mus. Erkrankungen der Schilddrüse betreffen häufi g die Funktion, das heisst, dass 
entweder zu viel oder zu wenig Schilddrüsenhormon produziert wird. Die Krankheits-
bilder werden eingehend erklärt und die Therapie aus chirurgischer und endokrino-
logischer Sicht erläutert.

Datum:  Dienstag, 9. Februar 2016, 19.30 –ca. 21.00 Uhr
Referenten: Dr. med. Georg Wille, Leitender Arzt Endokrine Chirurgie
Ort:  Mehrzweckraum Spital Bülach. Eintritt frei.

Platzzahl ist beschränkt. Anmeldung: Telefon +41 44 863 22 11
oder online unter www.spitalbuelach.ch/vortragsreihe.

 Spital Bülach

Stiftung pro Spital Bülach
Spitalstrasse 24, 8180 Bülach, Telefon 044 863 24 31
stiftung@spitalbuelach.ch, www.spitalbuelach.ch/stiftung

Spital Bülach
Spitalstrasse 24, 8180 Bülach, Telefon 044 863 22 11, 
info@spitalbuelach.ch, www.spitalbuelach.ch
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Mein Baby kommt bald zur Welt

Informations-Abend
Hebammen, Pfl egepersonen und Ärzte 
erklären Ihnen alles rund um die Geburt 
und das Wochenbett im Spital Bülach. 
Es ist uns ein grosses Anliegen, Ihnen 
eine individuelle, natürliche und sichere 
Geburt zu ermöglichen. Im Anschluss 
haben Sie die Möglichkeit, den Fachper-
sonen Fragen zu stellen und verschie-
dene Informationsbroschüren mit nach 
Hause zu nehmen.

Nächste Daten
Montag, 8. Februar 2016 Zeit: Jeweils von 19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Montag, 11. April 2016 Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach
Montag, 6. Juni 2016 Eintritt frei. Keine Anmeldung notwendig.

Storchen-Kaffee
Die Hebammen und Wochenbett-Pfl egepersonen heissen Sie herzlich willkommen 
zum Storchen-Kaffee. In ungezwungenem Rahmen bieten wir Ihnen die Möglichkeit 
zu persönlichen Gesprächen. Sie können ein Gebärzimmer und die Wochenbettab-
teilung besichtigen (sofern nicht belegt).

Nächste Daten 
Samstag, 9. Januar 2016 Samstag, 9. April 2016
Samstag, 23. Januar 2016 Samstag, 23. April 2016
Samstag, 6. Februar 2016 Samstag, 7. Mai 2016
Samstag, 20. Februar 2016 Samstag, 21. Mai 2016
Samstag, 5. März 2016 Samstag, 11. Juni 2016
Samstag, 19. März 2016 Samstag, 25. Juni 2016

Zeit: Beginn 15.00 bis ca. 16.00 Uhr
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach
Eintritt frei. Keine Anmeldung notwendig.

 Spital Bülach

Stiftung pro Spital Bülach
www.spitalbuelach.ch/stiftung

Spital Bülach Spitalstrasse 24, 8180 Bülach, Telefon 044 863 22 11, 
www.spitalbuelach.ch, www.geburtshilfe.ch, E-Mail gebs@spitalbuelach.ch
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Berufsinformation Fachfrau/Fachmann Gesundheit 
und dipl. Pfl egefachfrau/-mann HF im Spital Bülach

Berufsinformation FaGe und HF
Wir informieren über die Berufe Fachfrau/Fachmann Gesundheit und dipl. Pfl ege-
fachfrau /-mann HF und die praktische Ausbildung im Spital Bülach. Diese Veranstal-
tung richtet sich an Jugendliche, Eltern und Lehrpersonen.

Nächste Daten
Donnerstag, 10. März 2016
Dienstag, 14. Juni 2016

Jeweils 17.00 –18.30 Uhr
Treffpunkt: Réception Spital Bülach
Es ist keine Anmeldung notwendig.

 Spital Bülach

Stiftung pro Spital Bülach
Spitalstrasse 24, 8180 Bülach, Telefon 044 863 24 31
stiftung@spitalbuelach.ch, www.spitalbuelach.ch/stiftung

Spital Bülach
Spitalstrasse 24, 8180 Bülach, Telefon 044 863 22 11, 
info@spitalbuelach.ch, www.spitalbuelach.ch
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 Rettung Schutz Sicherheit (ZSO) Bachenbülach-Winkel

Montag,  18. Januar 2016   Info-Abendrapport 
    Ganze Mannschaft
    gemäss persönlichem Aufgebot 

Sicherheitsstelle 
Nicole Yiev 
Tel. 044 881 70 25 

Dienstanzeige 2016

ZSO Mannschaft RSS/Bachenbülach-Winkel
Zivilschutzorganisation

 

Tag Datum 
 

Art Kommando / 
Stab 

Führungs-
unterstützung 

Lage / Tm 
Betreuung Unterstützung 

Pionier 

Logistik 
Anlw/DAMT    
Vpf/RVG 

Mo 18.01 
 

36 Info-Abendrapport Info-Abendrapport Info-Abendrapport Info-Abendrapport Info-Abendrapport 

Mi 03.02 
 

36     Anlw / 
Sirenentest 

KW 
5/6/7 01.-19.02. 

 
36 Einsatzübung Einsatzübung Einsatzübung Einsatzübung Einsatzübung 

Mi-Do 18.-19.05 
 

36   PSK I/2016  WK 

Fr 27.05 
 

36     Anlw                            

Mo- Fr 11.-15.07 
 

36 WK Orbita IV Wallis WK Orbita IV Wallis  WK Orbita IV Wallis WK Orbita IV Wallis 

So 24.07 
 

27a Ironman Ironman Ironman Ironman Ironman 

Do.-Fr 25.-26.08 
 

36     Anlw. Gross 

Di-Fr 20.-23.09 
 

27a/36 WK Appenzell AR WK Appenzell AR  WK Appenzell AR WK Appenzell AR 

Di 25.10 
 

36   PSK II/2016   

Mo 21.11 
 

36 Abendübung Abendübung Abendübung Abendübung Abendübung 

Do-Fr 24.-25.11 
 

36 WK Nachholer WK Nachholer WK Nachholer WK Nachholer WK Nachholer 

Fr 25.11 
 

36     Anlw. 
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 Rettung Schutz Sicherheit (ZSO) Bachenbülach-Winkel

Probealarme: Mittwoch, 3. Februar, Freitag, 22. Juli, Donnerstag, 18. August, 
 Freitag, 11. November 2016

Adressen:

Kdt RSS/ZSO: Kenneth Staub, Dachseggstrasse 20A, 
  8630 Rüti ZH, 078 636 12 13
Kdt Stv.RSS/ZSO: Michael Loth, Im Hofacher 36A,
  8185 Winkel, 044 860 96 56 /079 447 77 74 
Zivilschutzstelle: Nicole Yiev, Postfach 31, 8185 Winkel, 
  044 881 70 25 /076 380 03 06

Allgemeine Bestimmungen

1. Aufgebot
Dieses Aufgebot gilt als rechtsverbindliches Aufgebot. Die Einrückungspfl ichtigen er-
halten zudem für jede Dienstleistung ein persönliches Aufgebot mit den genauen Ein-
rückungsdaten. Wer bis fünf Wochen vor Dienstbeginn noch nicht im Besitze eines 
persönlichen Aufgebotes ist, hat dies unverzüglich der Zivilschutzstelle zu melden.

2. Ausnahme 
Von der Einrückungspfl icht sind ausgenommen: Nicht reisefähige Schutzdienstpfl ich-
tige, welche vor Dienstbeginn der aufbietenden Stelle zusammen mit ihrem Dienst-
büchlein ein ärztliches Zeugnis einreichen, welches die Reiseunfähigkeit ausdrücklich 
bestätigt. 
Reisefähige haben einzurücken und sich bei der sanitarischen Eintrittsbefragung zu 
melden.

3. Dienstanzeigen
Für regionale und kantonale Ausbildungsdienste werden den Teilnehmern persön-
liche Dienstanzeigen zugestellt.
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4. Gesetzliche Grundlagen 
4.1 Art. 36 BZG Wiederholungskurse (WK)

Angehörige einer Zivilschutzorganisation, welche nicht in der Personalreserve 
eingeteilt sind, werden jedes Jahr zu Ausbildungs-WK von mindestens 2 Tagen 
aufgeboten.

4.2 Art. 27 BZG Katastrophen-/Nothilfe
Aufgebote zu diesen Dienstleistungen gemäss Art. 27 BZG erfolgen telefonisch, 
ereignisbezogen, also kurzfristig und zeitlich nicht limitiert und sind demzufolge 
nicht planbar.

5. Dienstverschiebung/Dispensation
Jeder Schutzdienstpfl ichtige hat seine berufl ichen und privaten Obliegenheiten nach 
dem Dienst zu richten. Es besteht kein Anspruch auf Dienstverschiebung/Dispensa-
tion.

WK: Begründete Gesuche um Dispensation sind vom Schutzdienstpfl ichtigen per-
sönlich mit allfälligen Belegen (Bestätigung des Arbeitgebers) sofort nach Bekannt-
gabe des Dienstdatums bzw. spätestens bei Erhalt des Aufgebotes der Zivilschutz-
stelle Winkel einzureichen. 

Ausbildungskurse: Begründete Gesuche um Dienstverschiebung/Dispensation 
sind vom Schutzdienstpfl ichtigen persönlich mit allfälligen Belegen (Bestätigung des 
Arbeitgebers) bis spätestens sechs Wochen vor dem Ausbildungsdienst der aufbie-
tenden Stelle einzureichen.

Solange keine Bewilligung erteilt wurde, besteht die Einrückungspfl icht weiter.

6. Strafbestimmungen Art. 68 BZG
Wer vorsätzlich oder fahrlässig einem Aufgebot nicht Folge leistet, sich ohne Erlaub-
nis aus dem Dienst entfernt, sich auf andere Weise der Schutzdienstpfl icht entzieht 
oder den Dienstbetrieb stört, wird mit Haft oder Busse bestraft.

Aufbietende Stelle für WK: Zivilschutzstelle Bachenbülach-Winkel, 8185 Winkel 

 Rettung Schutz Sicherheit (ZSO) Bachenbülach-Winkel
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 Feuerwehr Bachenbülach-Winkel

Übungen 

Montag 4. Januar 2016, 19.30 Uhr 1. Mannschaftsübung Zug Winkel

Montag 11. Januar 2016, 19.30 Uhr Einführung neue AdF 
  (gemäss spez. Aufgebot) 

Montag 18. Januar 2016, 19.30 Uhr Einführung neue AdF 
  (gemäss spez. Aufgebot) 

Dienstag 19. Januar 2016, 19.30 Uhr 1. Offi ziersübung 

Montag 25. Januar 2016, 19.30 Uhr 1. Kaderübung 

Montag 1. Februar 2016, 19.30 Uhr 1. Mannschaftsübung 
  Zug Bachenbülach  

Montag 8. Februar 2016, 19.30 Uhr 1. Übung Sanitätsgruppe/
  Verkehrsgruppe 

Dienstag 9. Februar 2016, 19.30 Uhr 1. Offi ziersrapport 

Diese Ausschreibung gilt als Aufgebot.
Kommandant: Roger Brunner, Tel. 079 476 49 68
Vizekommandant: Michel Kern, Tel. 079 215 07 18

Die Feuerwehr Bachenbülach-Winkel wünscht allen einen guten Rutsch ins 
neue Jahr und alles Gute im Jahr 2016.
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Unentgeltliche Rechtsauskunft
Zürich Unterland, 044 315 59 60

Öffnungszeiten der Auskunftsstelle in der 
Hans-Haller-Gasse 9, 8180 Bülach 
von 17.30 bis 19.00 Uhr 
Montag, 4. und 18. Januar 2016

Spitex Winkel-Rüti, 044 862 00 00

Öffnungszeiten der Sprechstunde in der
Hans-Siegrist-Siedlung von 10.30 bis 12 Uhr
Dienstag, 12. Januar 2016

Rotkreuz-Fahrdienst

Ernst Meier, 044 860 52 88

Anlaufstelle für Altersfragen

Sozialabteilung Gemeinde Winkel
044 864 81 15

Pro Senectute

Kontaktadresse
Martha Regina Surber
Büelhofstrasse 7
044 860 02 46, masurber@hispeed.ch

Besuchsdienst 
Koordinatorin Veronika Schnetzer
044 862 26 48 
veronikaschnetzer@bluewin.ch

Evangelisch-reformiertes Pfarramt

Yvonne Waldboth, ref. Pfarrerin
Hans-Haller-Gasse 4, 8180 Bülach,
Tel. 043 411 41 64
yvonnewaldboth@refkirchebuelach.ch

Wichtige Adressen

Katholisches Pfarramt

Scheuchzerstrasse 1, Tel. 043 411 30 30
kath.pfarramt.buelach@bluewin.ch 

Mütter- und Väterberatung

Jeden 1. und 3. Dienstag des Monats
von 14.00–16.00 Uhr,
im Alterswohnheim, Postweg 1,
Hans-Siegrist-Siedlung.
Telefonische Beratung 043 259 95 55
Montag bis Freitag 8.30 bis 10.30 Uhr 

 Tierarzt

Kleintierpraxis Pascale Binz
Bitzibergstrasse 3
8184 Bachenbülach, Tel. 044 886 30 20 

TierRettungsDienst, 24 h
Notfallzentrale: 044 211 22 22

Apotheker-Notfalldienst ausserhalb 
der Ladenöffnungszeiten
Tel. 0900 55 35 55 
CHF 1.50 /Min. ab Festnetz gültig

Zahnärztlicher Notfalldienst
für das Zürcher Unterland an
Wochenenden und Feiertagen
Tel. 079 819 19 19

Spital Bülach, Tel. 044 863 22 11

Polizei-Notruf  117
Feuerwehr-Notruf 118
Dargebotene Hand 143
Sanitäts-Notruf 144
Toxik. Infozentrum 145



Gemeinden Bachenbülach, Bülach, Höri, Hochfelden, Winkel-Rüti
Versuchen Sie immer Ihren Hausarzt unter seiner Praxisnummer zu erreichen! 
Hö ren Sie die Durchsage des automatischen Telefon beantworters zu Ende.

Der Allgemeine Notfalldienst dauert von:
Donnerstag, 8.00 Uhr bis Freitag, 8.00 Uhr
Samstag, 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr 
sowie an offi ziellen Feiertagen

Der Notfalldienst ist für akute Probleme reserviert, die nicht bis zur normalen 
 Arbeitszeit Ihres Hausarztes aufgeschoben werden können. 

Die einheitliche Notfall-Telefonnummer lautet: 044 421 21 21
Rufen Sie immer zuerst an, bevor Sie in die Praxis fahren!
Eine Spitaleinweisung erfolgt in der Regel durch den Notfallarzt.

Adressen der notfalldienstleistenden Ärzte:

Herr Dr. U. Girsberger  Allg. Med. FMH  Embracherstr. 10, Winkel  044 860 68 88
Frau Dr. D. Friedrich Allg. Med. FMH Embracherstr. 10, Winkel  044 860 68 88
Frau Dr. L. Baldinger Allg. Med. FMH Embracherstr. 10, Winkel  044 860 68 88
Herr Dr. W. Strupler  Allg. Med. FMH  Dorfstr. 26, Bachenbülach  044 860 64 64 
Herr Dr. U. Aebli Allg. Med. FMH Dorfstr. 26, Bachenbülach 044 860 64 64 

Wie vorgehen im Notfall?
Krankheiten und leichte bis mittelschwere Unfälle:

1. Kontaktieren Sie Ihren Hausarzt.
 Haben Sie keinen Hausarzt,
 wenden Sie sich an einen Arzt in Ihrer Gemeinde.

2. Falls Arzt nicht erreichbar: Ärztefon 044 421 21 21 
 Eine medizinische Fachperson leitet Sie an die richtige behandelnde Stelle weiter.
 (Notfallpraxis Spital Bülach, Ärztlicher Hausbesuch, Rettungsdienst).

Lebensbedrohliche Notfälle:

1. Rettungsdienst 144
 Die verletzte oder erkrankte Person wird im nächstliegenden Spital behandelt.

 Ärztlicher Notfalldienst



 Veranstaltungskalender

Januar 2016
 
Samstag 2. Neujahrs-Empfang, Foyer Breiti, Sportclub Winkel S. 3
Mittwoch 6. Grüngutabfuhr mit Christbäumen) S. 9
Dienstag 12. Mittagstisch, Hans-Siegrist-Siedlung, Pro Senectute S.  19
Freitag 15. Chrabbelgruppe, Hans-Siegrist-Siedlung, Elternverein S. 33
Sonntag 17. Redaktionsschluss dorfziitig
Mittwoch 20. Grüngutabfuhr mit Christbäumen S. 9
Donnerstag 21. Wanderung Lenzerheide, Wandergruppe S. 28
Dienstag 26. Seniorennachmittag, Hans-Siegrist-Siedlung, Pro Senectute S. 20
Dienstag 26. Werktagsandacht, Hans-Siegrist-Siedlung, ref. Kirche S. 13
Donnerstag 28. Stricktreff, Hans-Siegrist-Siedlung, Frauenverein S. 35
Freitag 29. Chrabbelgruppe, Hans-Siegrist-Siedlung, Elternverein S. 33
Samstag 30. Winterspaziergang am Rhein, NVVW S. 39
Sonntag 31. Winkler Jazzgottesdienst, Breitisaal, ref. Kirche S. 13
  Agenda winkel60plus Januar 2016 S. 22–23

Februar 2016

Mittwoch 3. Grüngutabfuhr S. 9

GZA / PP
8185 Winkel
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